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Beginn ist um 10.00 Uhr in der Kath. Kirche St. Georg in
Berghaupten.

Termin:

25. Januar 2015
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Gestaltet von den Gemeinden:
Berghaupten Gengenbach Ohlsbach Ortenberg

Erlebnisgottesdien
st

Thema: Josef
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Ihr Ansprechpartner für private Anzeigen: Für gewerbliche Anzeigen und Beilagen:
ANB-Reiff Verlag, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg Frau Monika Kugler
Telefon: 07 81 / 5 04-14 55, Telefax: 07 81 / 5 04-14 69 Telefon: 07 81 / 5 04-14 54
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de Telefax: 07 81 / 5 04-14 69

E-Mail: monika.kugler@reiff.de
Anzeigenschluss: Dienstag, 17.00 Uhr Zustellprobleme und Aboservice:

08 00 / 5 13 13 13 (kostenlos), leserservice@reiff.de
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Zukunftswerkstatt
„Familiengerechtes Berghaupten 2011 – 2013“

Betreute Ferienfreizeit in den Fastnachtsferien 2015

Die Betreuung findet vom Freitag 13.02. – Freitag, 20.02.2015 von 7.30 bis 14.00 Uhr
statt.

Geboten wird in Absprache mit den teilnehmenden Kindern alles was Spaß macht (Spiele, Basteln, Sport
usw.). Die Betreuung findet in den Räumen der Verlässlichen Grundschule (Grundschule, Schulstraße 1a)
statt.

Als Kostenbeitrag werden 60 Euro erhoben. Wenn Sie Ihr Kind nur für einen Tag anmelden, sind 12 Euro am
Tag zu bezahlen.

Eine verbindliche Anmeldung der Teilnehmer ist notwendig. Das Anmeldeformular bitten wir ausgefüllt bis
zum 28.01.2015 im Rathaus abzugeben. Später eingehende Anmeldungen können aus organisatorischen
Gründen nicht mehr angenommen werden. Weitere Auskünfte erteilt Frau Lienhard, Rathaus Zimmer 7, Tel.
9677-70, e-Mail: andrea.lienhard@berghaupten.de.

Bürgermeisteramt

*******************************************************
Anmeldung für die Betreuung in den Fastnachtsferien

(13. – 20.02.2015)

13. – 20.02.2015

Mein Kind kommt nur an folgendem Tag: ______________________________

Name, Vorname des Kindes: ____________________________________

Name, Vorname der Eltern: ____________________________________

Anschrift: ____________________________________

Erreichbarkeit während der Betreuungszeit: ____________________________________

Abbuchungsermächtigung:
Kto-Nr. ______________________ BLZ: ___________________

IBAN: ____________________________ SWIFT-BIC: _________________________

Kreditinstitut: _________________________________

Besteht Betreuungsbedarf in den Osterferien (30.03. – 10.04.2015)?

ja welche Tage: ___________________________

nein

Hinweis: Die obige Frage dient nur zur Bedarfsermittlung und ist keine Anmeldung. Die verbindliche
Anmeldung erfolgt im März 2015.

Berghaupten, den

___________________________________
(Unterschrift der Erziehungsberechtigten)
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Amtliche Bekanntmachungen

Verbandsversammlung
Zweckverband Gewerbepark Vorderes Kinzigtal

am Mittwoch, den 28.01.2015
Am Mittwoch, den 28.01.2015 findet um 18:00 Uhr im Ratssaal
die nächste öffentliche Verbandsversammlung des Zweckver-
bandes Gewerbepark Vorderes Kinzigtal statt.
Die Bevölkerung ist hierzu herzlich eingeladen.

Tagesordnung
Öffentliche Sitzung
1) Jahresabschluss des Zweckverbands Gewerbepark Vorde-

res Kinzigtal für das Wirtschaftsjahr 2012 und 2013
2) Beschluss des Wirtschaftsplanes des Zweckverbands Ge-

werbepark Vorderes Kinzigtal für die Jahre 2015/2016
3) Mitteilungen und Anfragen

Gengenbach, 13.01.2015
Bürgermeisteramt Gengenbach

www.stadt-gengenbach.de
"Die Stadt-Online-Service – Sitzungsdienst-Ratsinformations-
system""

Rathaus Aktuell

Einwohnermeldeamt geschlossen
Im Januar und Februar 2015 ist das Einwohnermeldeamt am
Freitagnachmittag geschlossen.
Wir bitten um Beachtung!

Wichtiger Hinweis für alle Nutzer der
Schlosswaldhalle!

Bitte beachten und an alle Übungsleiter und Betroffenen
weiterleiten!
Ab Dienstag, 10.02.2015 um 18.00 Uhr bis einschließlich Mitt-
woch, 18.02.2015 (Aschermittwoch) um 15.00 Uhr ist die
Schlosswaldhalle (ausgenommen die Kellerräume) für den ge-
samten Sportbetrieb gesperrt!

Die in dieser Zeit ausfallenden Trainingszeiten werden weder
den betroffenen Sportvereinen und Sportgruppen noch dem
Veranstalter der Fastnachtsveranstaltungen in Rechnung ge-
stellt.

Bürgermeisteramt

Beflaggung
Am Dienstag, den 27.01.2015, wird anlässlich des Tages des
Gedenkens an die Opfer des Nationalsozialismus am Rathaus
beflaggt.

Aus dem Gemeinderat

Ergebnisse
der öffentlichen Sitzung vom 19.01.2015

Schlosswaldhalle erhält neuen Boden
Der doch deutlich in die Jahre gekommene Parkettboden in
der Schlosswaldhalle soll nach dem Willen des Gemeinderats
ersetzt werden. Zur Auswahl stehen Parkett oder Linoleum. In
diesem Zusammenhang muss jedoch auch die zukünftige Be-
heizung und Lüftung der Halle geregelt werden. Je nach Hei-
zungsart hat dies Auswirkungen auf den Bodenbelag und die
Lüftung. Die Verwaltung wird sich mit dem Ingenieurbüro Eich-
horn wegen der technischen Ausgestaltungen in Verbindung
setzen und dem Gemeinderat in der nächsten Sitzung die Al-
ternativen aufzeigen.

Rathaus erhält Aufzug
Erneut hat sich der Gemeinderat mit der Frage beschäftigt, ob
und wenn ja welches Aufzugssystem für das Rathaus sinnvoll
und wirtschaftlich ist. Ziel ist es, auch mobilitätseingeschränk-
ten Bürgerinnen und Bürgern den Gang ins Rathaus und zu
allen Ämtern zu ermöglichen. Ergebnis der intensiven Bera-
tung ist, dass innerhalb des Gebäudes ein Aufzug vom Erdge-
schoss bis ins Dachgeschoss installiert wird. Die Kosten be-
tragen ca. 90 Tsd. EUR zzgl. Architektenhonorar.

Visionen für das alte Minigolf-Gelände entwickelt
Ende 2014 hat der Gemeinderat beschlossen, die maroden
Minigolf-Bahnen und verschiedene Bäume auf dem Gelände
hinter dem Rathaus zwischen Grundschule und Verkehrsbüro/
Musikprobelokal zu entfernen, um das Gelände anderweitig
nutzen zu können. Von der Verwaltung wurden als Anschau-
ungsbeispiele für eine Neugestaltung der Mehrgenerationen-
park in Sinzheim sowie der Bewegungspark in Benningen ge-
nannt. In der Diskussion wurden verschiedene weitere Ideen
eingebracht. Am Ende einigte man sich darauf, in einer Bürger-
versammlung zwischen Fastnacht und Ostern die Bürger der
Gemeinde mit einzubeziehen und gemeinsam Ideen und Vor-
schläge für die zukünftige Gestaltung des Geländes zu sam-
meln.

Windenergie ist in Berghaupten nicht wirtschaftlich
Im Zusammenhang mit der Gesamtfortschreibung des Regio-
nalplans Südlicher Oberrhein sehen Gemeinderat und Verwal-
tung keinen Sinn darin, die Standorte Staufenkopf und Kohl-
eckle auf der Gemarkung Berghaupten als Vorranggebiete
ausweisen zu lassen. Grund dafür ist die Tatsache, dass es bei
beiden Standorten laut Windatlas kein ausreichendes Wind-
aufkommen gibt. Aufgrund dieser begrenzten Möglichkeiten
für einen wirtschaftlichen Betrieb, seien die Eingriffe in die Na-
tur und Landschaft sowie die sonstigen Belastungen nicht zu
rechtfertigen.

MSC macht zweitägige Motorsportveranstaltung im April
Dem Antrag des MSC auf Durchführung eines Clubtrainings
am 11. und der Speedstart-Veranstaltung am 12.04.2015
stimmte der Gemeinderat einhellig zu. Die Termine sind ohne-
hin von der bestehenden Bahngenehmigung abgedeckt. Zu-
dem erhält der Verein einen Zuschuss zur Umrüstung und den
Kauf von 2 Auflieger. Die beiden Fahrzeuge sollen zukünftig zur
Lagerung von Material für die Grasbahn dienen, nachdem der
Dreschschopf in absehbarer Zeit als Lagerfläche nicht mehr
zur Verfügung stehen wird.
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Bürgermeister Schäfer teilte mit, …
… dass im Rahmen des europäischen Förderprogramms LEA-
DER die Aktionsgruppe Ortenau (zu der auch Berghaupten
gehört) in die sog. LEADER-Kulisse aufgenommen wurde.
… dass die regelmäßigen Untersuchungen durch das Schwarz-
waldWasser Labor erneut die gute Qualität des Berghauptener
Trinkwassers bestätigt haben. Die untersuchten Parameter er-
füllen die strengen Vorgaben der Trinkwasserverordnung in
jeder Hinsicht. Die Untersuchungsergebnisse waren bereits im
Amtsblatt Nr. 1 vom 09.01.2015 veröffentlicht und sind auch
auf der neuen Internetseite der Gemeinde jederzeit abrufbar.

Nächste Gemeinderatssitzung
Die nächste öffentliche Sitzung wird voraussichtlich am Mon-
tag, 09.02.2015, stattfinden. Details werden rechtzeitig be-
kannt gegeben.

Diese und viele weitere Informationen finden Sie auch im
Internet unter der Adresse www.berghaupten.de. Dort
steht Ihnen außerdem der aktuelle Terminkalender mit al-
len wichtigen Veranstaltungen in unserer Gemeinde zur
Verfügung.

Müllabfuhr

Keine Termine

Bürger Aktiv

PC-Treff Berghaupten
Am Freitag, den 23.01.15 19:00 Uhr findet in der neuen Schu-
le (Seiteneingang) der nächste PC-Treff statt.
Thema des Abends:
„Was gibt es Neues rund um den PC?“
ca. 30 - 45 Minuten. Anschließend wollen wir versuchen die
daraus resultierenden Fragen zu beantworten oder gegebe-
nenfalls direkt am PC zu bearbeiten.

Im Weiteren besteht auch die Möglichkeit bei Problemen am
eigenen Computer diesen mitzubringen, wir werden dann ver-
suchen ihnen zu helfen. Maus und Tastatur bitte dazu mitbrin-
gen, Bildschirme stehen zur Verfügung.

Für Fragen und Anregungen nutzen Sie bitte unsere eMail
Adresse:
info@pc-treffberghaupten.de

Schauen Sie mal ins Internet,
besuchen Sie unsere Homepage!
www.pc-treffberghaupten.de

Ihr PC-Treff Team
Martin Kälble. Johannes Bergmann, Kurt Huber und Frank
Messelberger

Hier noch die Termine für den PC-Treff von Januar bis De-
zember 2015
Freitag, 23. Januar 2015;
Freitag, 6. Februar 2015;
Freitag, 20. Februar 2015;
Freitag, 6. März 2015;
Freitag, 20. März 2015;
Freitag, 17. April 2015;
Freitag, 15. Mai 2015;
Freitag, 29. Mai 2015
Freitag, 12. Juni 2015;
Freitag, 26. Juni 2015;
Freitag, 10. Juli 2015;
Freitag, 24. Juli 2015;
Ferien
Freitag, 18. September 2015;
Freitag, 2. Oktober 2015;
Freitag 16. Oktober 2015;
Freitag, 30. Oktober 2015;
Freitag, 13. November 2015;
Freitag, 27. November 2015;
Freitag, 11. Dezember 2015.

Ihr PC-Treff Team
Martin Kälble. Johannes Bergmann, Kurt Huber und Frank
Messelberger

Zeichnen und Aquarellieren
Jeden Donnerstag von 18.30 bis 21.00 Uhr Seniorenraum, Al-
tes Schulhaus.
Für Anfänger und Fortgeschrittene!
Neuzugänge sind herzlich willkommen.
Auskunft : A. Vollmer, Tel. 0781/53505

Jobbörse der Stadt Gengenbach

In unserer Jobbörse haben Betriebe, Firmen und Privatperso-
nen die Möglichkeit, kostenfrei Stellenangebote aus unserer
Region auszuschreiben. Sollten Sie an einer Stellenausschrei-
bung Interesse haben, setzen Sie sich bitte mit uns in Verbin-
dung (Redaktionsschluss: dienstags um 15 Uhr). Wir stehen
Ihnen auch gerne für Rückfragen zur Verfügung.
BürgerService der Stadt Gengenbach, Hauptstraße 17 („Altes
Kaufhaus“), Zimmer 3, Telefon: 07803/ 930 116,
E-Mail: wenk-christine@stadt-gengenbach.de

Die aktuellen Stellenangebote:

I. Zimmermädchen/Roomboy gesucht
Gesucht wird ein flexibles/er Zimmermädchen/Roomboy auf
450-Euro-Basis. Einsatz ca. 3-4 Tage vormittags, auch am Wo-
chenende.
Für weitere Informationen wenden Sie sich an das Hotel-Res-
taurant Hirsch, Dorfstraße 9, 77791 Berghaupten, Telefon:
07803/93970
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Bereitschaftsdienste

Apotheken

Notdienst: täglicher Wechsel 8.30 Uhr

Samstag, 24.01. Linden-Apotheke Offenburg,
Lindenplatz 6
77652 Offenburg (Innenstadt),
Tel.: 0781/25519

Sonntag, 25.01. Hilda-Apotheke Offenburg, Hildastraße 69
77654 Offenburg (Oststadt),
Tel.: 0781/38838
Stadt-Apotheke Zell, Nordracher Straße 2
77736 Zell a.H.,Tel.: 07835/5007

Montag, 26.01. Stadt-Apotheke Gengenbach,
Hauptstraße 21
77723 Gengenbach, Tel.:07803-3309
Apotheke Haaß, Heimburgstraße 1
77656 Offenburg (Albersbösch),
Tel.: 0781/66712

Dienstag, 27.01. Weingarten-Apotheke beim Kulturforum,
Moltkestraße 50, 77654 Offenburg (Ost-
stadt), Tel.: 0781-37717
Apotheke Friesenheim,
Friesenheimer Hauptstr. 5
77948 Friesenheim, Tel. 07821-96490

Mittwoch, 28.01. Bären-Apotheke Biberach, Mitteldorfstr. 8
77781 Biberach, Tel.: 07835/8158
Hirsch-Apotheke Offenburg, Fischmarkt 3
77652 Offenburg (Innenstadt),
Tel.: 0781/25891

Donnerstag, 29.01. Einhorn-Apotheke Caunes,
Hauptstraße 88
77652 Offenburg (Innenstadt),
Tel.: 0781/77337
Apotheke am Klinikum Lahr,
Klostenstraße 17/1
77933 Lahr, Tel.: 07821/9912249

Freitag, 30.01. Apotheke Zunsweier, Am Kirchberg 2
77656 Offenburg (Zunsweier),
Tel.: 0781/53456
Zentral-Apotheke (Arena),
Alter Stadtbahnhof 1
77933 Lahr, Tel.: 07821-37946

Ärzte

Ökumenische Sozialstation
St. Martin Gengenbach-Hohberg e.V.

Leutkirchstraße 32a, Telefon 07803/980540
Wir begleiten Sie und betreuen Sie zu Hause
• Grundpflege

• Behandlungspflege nach ärztlicher Behandlung
• Hauswirtschaftliche Versorgung
• Betreuung
• Hausnotruf
• … Tag + Nacht, Sonn- und Feiertag
• Essen auf Rädern

Nähere Auskünfte und Beratung
Telefon: 07803/980540

Sozialstation Kinzigtal
Auf dem Abtsberg 6, 77723 Gengenbach
Telefon: 07803/934793, Fax: 07803/934774
- Pflege zu Hause –
Betreuung und Beratung rund um die Uhr.
Wir bieten kompetente medizinische und pflegerische Betreu-
ung für alle Bereiche des täglichen Lebens. Dazu gehören:
• Körperpflege
• Hilfen im Haushalt
• Medizinische Behandlung nach ärztlicher Verordnung
• Nachbarschaftshilfe
• Essen auf Rädern
• Hausnotruf
• Diabetesberatung
• Beratung durch ausgebildete Wundmanager
• Unterstützung bei der Beantragung von Pflegegeld
Und vieles mehr.

Notfalltelefon 24 Stunden am Tag: 07803/934793
Hier erreichen Sie immer einen Mitarbeiter.

Pflege im Kinzigtal
Pflegend – Beratend – Betreuend
Leitung: Lieselotte Schilli und Harald Dierking
Am Winzerkeller 15, 77723 Gengenbach
Telefon 07803/980923, Fax 07803/980924

Der mobile Pflegedienst für Sie und Ihre Angehörigen,
seit 19 Jahren.
• 24-Stunden-Betreuung
• Grundpflege
• Behandlungspflege nach ärztlicher Verordnung
• Hauswirtschaftliche Versorgung
• Hausnotruf
• Essen auf Rädern

Dorfhelferin
Wir arbeiten für Familien im ländlichen Raum
- wenn die Mutter krank ist,
- wenn die Hausfrau in Kur ist,
- wenn ein Kind geboren wird,
- wenn aus anderen Gründen die Hausfrau und Mutter fehlt.
Melden Sie sich bei der Einsatzleiterin Fr. Stecher-Bartscher,
Ohlsbach, Tel. 6933 oder 969912

Deutsches Rotes Kreuz
Gengenbach

Beratung und Auskunft im Sozialbereich:
0160/96351848 (Herr Litterst)

Sanitätsdienst:
Wir bitten alle Veranstalter, die einen Sanitätsdienst benötigen,
sich mindestens vier Wochen vorher zu melden bei:
M. Schulz 0175/7091804 ab 17.00 Uhr
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Notrufe • Störungsdienste
Telefonnummern der Verwaltung

WICHTIGE RUFNUMMERN:

Notrufe
Polizei 110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst 112
Ärztlicher Notfalldienst 01805 / 19292-460
Zahnärztliche Notrufnummer 0180 / 3 222 555 11
Giftnotruf (Uni-Klinik FR) 0761 / 19240
Tiernotruf 0781 / 9 66 67 60
Bürger-Notfall-Telefon 0160 / 93 27 47 37

Ortenau Klinikum OG-Gengenbach 89-0
Sozialstation St. Martin 98 05 40
Sozialstation Kinzigtal 93 47 93
Polizeiposten Gengenbach 96 62-0

Dorfhelferinnen (Einsatzleitung) 6933
Kindertagesstätte St. Georg 92773-0
Grundschule 44 31
Schlosswaldhalle 4 06 30
Ziegelwaldschule (Hauptschule mit
Werkrealschule) und Heinrich-
Heine-Realschule Gengenbach

96 86-0

Marta-Schanzenbach-Gymnasium
Gengenbach 93 88-0

Störungsdienste
Wasser:
Wassermeister Jürgen Lienhard 0172 / 7677450

Gas: badenova 0800 2 767 767
Strom: E-Werk Mittelbaden 07821 / 28 00
Kabelfernsehen: Kabel BW 0800 / 88 88 112

Landratsamt Ortenaukreis 0781 / 805-0

Gemeindeverwaltung
Berghaupten 07803 / 9677-0- Durchwahl

Fax -10
Bürgermeister Jürgen Schäfer -20
Einwohnermelde-,
Passamt / Zentrale /
Amtsblatt

Annette Singler,
Andrea Lienhard -30

Ratschreiber, Haupt-
und Grundbuchamt Ralf Hertle -40

Rechnungsamt Robert Vogt -50
Gemeindekasse Thomas Junker -55
Vermietungen /
Fundbüro Beate Schätzle -60

Bau- und Standesamt,
Kinderbetreuung Andrea Lienhard -70

Förster (Gemeindewald) Stefan Grimm 0162 /
2535729

Förster (Privatwald) Josef Nolle 0162 /
2535726

29. Januar 2015
Alfred Walter,
Talstraße 8 80 Jahre

Landratsamt

Generalversammlung des Vereins
Landwirtschaftlicher Fachschulabsolventen

Ortenau e. V.
Der Verein Landwirtschaftlicher Fachschulabsolventen Orte-
nau e.V. führt am Mittwoch, 28. Januar 2015 um 20 Uhr im
Gasthaus „Schwanen“ in Neuried-Ichenheim seine diesjährige
Generalversammlung durch. Die Tagesordnung sieht eine Sat-
zungsänderung sowie Neuwahlen vor. Im Anschluss an die
Regularien wird Ing. Walter Heine von der Landwirtschafts-
kammer Vorarlberg einen interessanten Vortrag zum Thema
„Landwirtschaft und landwirtschaftliche Förderung in Vorarl-
berg“ halten. Alle Mitglieder und interessierten Gäste sind
herzlich eingeladen und willkommen.

Wäschepflege leicht gemacht
Tipps, wie sich Wäsche besser, leichter und schneller pflegen
lässt, können Interessierte bei zwei Veranstaltungen des Amts
für Landwirtschaft im Landratsamt Ortenaukreis bekommen.
Dabei erläutert Referentin Ilse Hille den Einsatz von rationellen
Arbeitsmethoden und Hilfsmitteln, um Arbeit und Zeit zu spa-
ren.

Beide Veranstaltungen können unabhängig voneinander be-
sucht werden und finden im Amt für Landwirtschaft, Prinz-
Eugen-Str. 2, in Offenburg statt.
Donnerstag, 19. Februar, von 14.30 Uhr bis 16.30 Uhr: „Pul-
ver- oder Flüssigwaschmittel – praktische Tipps für saubere
Wäsche“
Donnerstag, 26. Februar, von 14.30 Uhr bis 16.30 Uhr: „Ge-
bügelt oder Knitterlook – vom sinnvollen Umgang mit gewa-
schener Wäsche“.

Die Teilnehmerzahl ist jeweils begrenzt. Anmeldungen unter
Tel. 0781 805 7100.
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Schnittkurs für Ziergehölze im Hausgarten
Einen Schnittkurs für Ziergehölze im Hausgarten bietet die Be-
ratungsstelle für Obst- und Gartenbau des Landratsamts Or-
tenaukreis an. Der Kurs gliedert sich in einen Theorieabend am
Dienstag, 3. März, von 18.30 bis 21.30 Uhr und in Praxister-
mine. Die Termine für den Frühjahrsschnitt sind Samstag, 7.
und 14. März, jeweils von 9 bis 13 Uhr; ein Sommerschnittter-
min wird im Unterricht noch festgelegt. Der Theorieabend fin-
det im Amt für Landwirtschaft in Offenburg, Prinz-Eugen-Stra-
ße 2, statt, der praktische Teil in den Gärten der Teilnehmer.
Kursinhalte: Grundlagen zum Ziergehölzschnitt, Wachstums-
gesetze, Einteilung von Schnittgruppen, Schnitt von frühjahrs-
und sommerblühenden Ziersträuchern, Kletterpflanzen und
Rosen, Erhaltungs- und Verjüngungsschnitt sowie häufige
Schnittfehler.
Referent: Gartenbauingenieur Hansjörg Haas, Beratungsstelle
für Obst- und Gartenbau.
Die Kursgebühr: 60 Euro. Anmeldung beim Amt für Landwirt-
schaft unter Tel. 0781 805 7100 oder per E-Mail an
landwirtschaftsamt@ortenaukreis.de.

Abfallwirtschaft
Eigenbetrieb

Am Rosenmontag, dem 16.02.2015, und Fastnachtsdienstag,
dem 17.02.2015, sind nur die Deponien in Rust und Zunswei-
er geschlossen.
Alle anderen Deponien sind von 8:00-12:30 Uhr und von 13:00-
16:45 Uhr geöffnet.

Mitteilungen anderer Behörden

Die Agentur für Arbeit Offenburg informiert
Mit Erfolg zurück in den Beruf
Damit der berufliche Wiedereinstieg auch erfolgreich gelingt,
sollte er sorgfältig vorbereitet und geplant werden. Die erste
Veranstaltung der BiZ&Donna Reihe in 2015 richtet sich an
Frauen (aber auch Männer), die nach der Famili-enphase oder
der Pflege von Angehörigen ihren beruflichen Wiedereinstieg
vorbereiten.
Interessierte erhalten Informationen über den regionalen Ar-
beitsmarkt, Tipps zur Vereinbarkeit von Familie und Beruf so-
wie Hinweise zu den grundsätzlichen Anforderungen an Be-
werber/innen im Wettbewerb um Arbeitsplätze. Darüber hinaus
Informationen zum Service- und Förderangebot der Agentur
für Arbeit zur Unterstützung des beruflichen Wiedereinstiegs.
Gisela Döpke, Beauftragte für Chancengleichheit am Arbeits-
markt und Esther Wehrle, Wiedereinstiegsberaterin der Agen-
tur für Arbeit Offenburg, informieren rund um das Thema Wie-
dereinstieg in den Beruf.
Die Veranstaltung „Erfolgreich Wiedereinsteigen“ beginnt am
Donnerstag, 29. Januar 2015 um 9 Uhr im Berufsinformati-
onszentrum (BiZ), Raum U70 in der Agentur für Arbeit Offen-
burg, Weingartenstraße 3.
Die Teilnahme ist kostenfrei, für Gruppen ab 5 Personen ist
eine Anmeldung erwünscht unter Tel. 0781 – 93 93 215 oder
Offenburg.BCA@arbeitsagentur.de

Tourist Information

Rathausplatz 2, 77791 Berghaupten
Tel. (07803) 2820
Telefax: (07803)92 71 96
e-mail: tourist-info-berghaupten@t-online.de

Öffnungszeiten ab 01. Oktober 2014
bis einschließlich 30. April 2015:
Montag und Donnerstag von 9.30 Uhr-11.30 Uhr

Unsere Partner
http:// www.kinzigtal.com
http:// www.schwarzwald-tourismus.com
http:// www.stadt-gengenbach.de
http://.www.ohlsbach.de

„Sagen und Mythen der Ortenau“
Die detaillierte Radkarte „Sagen und Mythen der Ortenau“ im
Maßstab 1:65000 mit Tourenkärtchen erhalten Sie kostenlos in
der Tourist Information.
Erkunden Sie die schönsten Strecken mit dem E-Bike oder
dem Tourenrad.

Im Verkehrsbüro erhältlich:
Mountainbike-Karte „Vorderes Kinzigtal“
mit 12 Tourenvorschlägen für 6,90 Euro
Die Radwanderkarte 9,90 Euro
Tourenbuch Kinzigtal-Radweg
mit detaillierten Kartenblättern von Freudenstadt
durchs Kinzigtal bis nach Offenburg (Ringbuch) 14,80 Euro

Einkaufsgutscheine der Initiative „Einkaufen im Ort“ in der Tou-
rist Info erhältlich.

Wanderkarte vom Vorderen Kinzigtal
für die Ferienregion Brandenkopf und Gengenbach für 6,90
EUR. Die Karte wurde vom Naturpark Schwarzwald Mitte/Nord
in Zusammenarbeit mit Ruppenthal Karografie und den Tourist
Informationen komplett neu erstellt, ist sehr übersichtlich und
mit einem Maßstab von 1:25000 der ideale Begleiter für die
Wanderungen in der Umgebung. Dazu erhalten Sie das pas-
sende Heft mit insgesamt 41 Wandervorschlägen und Be-
schreibungen.

Kinzigtalradkarte
Wetterfest – reißfest – abwischbar – recycelbar – GPS-genau
Erhältlich zum Preis von 4,95 EUR im Verkehrsbüro.

Kinzigtäler Wanderbroschüren mit Tourentipps
Mit sieben neuen Broschüren ist das Kinzigtal nun zum Thema
Wandern bestens aufgestellt.
Mit jeweils einer eigenen Broschüre stehen dem Wanderer im
Gutachtal, Gastlichen Kinzigtal, Wolftal, Schiltach-Schram-
berg, in der Ferienregion Brandenkopf, sowie in Gengenbach
mit Berghaupten/Ohlsbach abwechslungsreiche Tourenvor-
schläge zur Auswahl.
Bei jedem Tourentipp ist eine Kurzbeschreibung, eine Über-
sichtskarte und ein Höhenprofil mit Angaben zur Länge oder
dem Gesamtanstieg der Wanderung zu finden. Die Wegfüh-
rung orientiert sich an bestehenden Wegweisern des Schwarz-
waldvereins.
Eine separate Broschüre informiert über den Großen und Klei-
nen Hansjakobweg, den Jakobsweg, sowie über die Etappen
des Westweges im Kinzigtal. Die Wanderbroschüren wurden in
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Zusammenarbeit mit der Förderung des Naturparks Schwarz-
wald Mitte/Nord realisiert.
Alle sieben Broschüren sind in einer handlichen Sammelmap-
pe zum Preis vom 2,00 Euro oder auch einzeln in den Tourist-
Informationen im Kinzigtal erhältlich. Zudem sind alle Touren
im Erlebnisportal unter www.naturparkschwarzwald.de einge-
stellt und können dort heruntergeladen werden.

Aus der Schule

Schnuppersamstag an der
Gewerblich-Technischen Schule Offenburg

Am Samstag, den 31. Januar 2015 lädt die Gewerblich-Tech-
nische Schule Offenburg (Moltkestraße 23) von 9 bis 14 Uhr zu
einem Infotag ein. Mit Liveunterricht zum Reinschnuppern,
Vorführungen und Versuchen werden die Angebote des drei-
jährigen beruflichen Gymnasiums interessierten Schülern und
Eltern vorgestellt werden.

Das Technische Gymnasium (Mechatronik) führt mit den Pro-
filfächern Elektro- und Metalltechnik in drei Jahren zur Hoch-
schulreife, mit der die Zulassung zu allen Studiengängen an
Universitäten, Fachhochschulen und Berufsakademien in der
Bundesrepublik möglich ist.
Zur gleichen Qualifikation führt das Informationstechnische
Gymnasium mit Schwerpunkt auf Theorie und praxisorien-
tierter Anwendung von Computern und Netzwerken.
Eine interessante Kombination aus Technik und Betriebswirt-
schaftslehre führt beim Gymnasium Technik und Manage-
ment zur allgemeinen Hochschulreife und bereitet exzellent
auf Studiengänge zum Wirtschaftsingenieur vor.
Neu eingeführt wurde das Umwelttechnische Gymnasium.
Hier verbinden sich die Bereiche Elektrotechnik, Chemie, Phy-
sik und Verfahrenstechnik zu wichtigen Themen der modernen
Umwelttechnik.
Auch die Fachschulen präsentieren sich an diesem Tag. Dabei
wird die zweijährige Vollzeitweiterbildung in der Fachrich-
tung Elektrotechnik und Informationstechnik, sowie die
dreieinhalbjährige berufsbegleitende Fachrichtung Auto-
matisierungstechnik/Mechatronik vorgestellt. Vorausset-
zung für die Technikerschulen ist eine abgeschlossene Berufs-
ausbildung.
Absolventen der zweijährigen Technikervollzeitschule arbeiten
in der Entwicklung, Herstellung und Vertrieb elektrotechnischer
Anlagen und Systeme. Sie planen, berechnen, entwickeln,
konstruieren und testen Bauelemente, Geräte und Maschinen
oder überwachen elektrotechnische Anlagen und Systeme.
Sie erforschen und entwickeln Techniken und Systeme, die
Informationen verarbeiten und übermitteln. In der Fachrich-
tung Informationstechnik werden die Ausbildungsinhalte in
Mikrocontrollertechnik, in Computersystemen, in der Soft-
wareentwicklung, in Datenbanken und in den Vernetzten Sys-
temen vertieft.
Die berufsbegleitende Technikerschule Fachrichtung Automa-
tisierungstechnik/Mechatronik bildet im September 2016 wie-
der einen Kurs an der Gewerblich-Technischen Schule in Of-
fenburg. Dreieinhalb Jahre drücken Facharbeiter freitags und
samstags die Schulbank. Maschinenbau und Elektrotechnik
sowie Automatisierungstechnik sind mit die größten Industrie-
zweige in Deutschland. Die Technikerschule in Teilzeitform
wendet sich an Facharbeiter aus Industrie und Handwerk, die
einen beruflichen Aufstieg planen.
Die Einsatzbereiche sind vielfältig. Zum Beispiel Entwicklung
von Maschinen und Steuerungen, Produktionsplanung und

Automatisierung, Projektierung von Anlagen, Montage, Quali-
tätswesen, Kundendienst und Vertrieb, Schulung und Bera-
tung, Dienstleistungen im Bereich von Service- und System-
technik.
Weitere Informationen gibt's telefonisch oder im Internet unter
www.gs-offenburg.de.

Infoabend an der
Gewerblich-Technischen Schule Offenburg

Am Mittwoch, 28. Januar 2015 werden im Konferenzsaal der
Gewerblich-Technischen Schule Offenburg (Moltkestraße 23)
um 19 Uhr Vollzeitangebote vorgestellt.
Das Einjährige Berufskolleg zum Erwerb der Fachhoch-
schulreife baut auf der mittleren Reife und einer abgeschlos-
senen Berufsausbildung auf. Es führt in einem Jahr zur Fach-
hochschulreife, mit der alle Studiengänge an jeder Fachhoch-
schule belegt werden können.
Schülern mit mittlerer Reife steht das Einjährige Technische
Berufskolleg I 1BK1T offen. Dieses Berufskolleg mit dem
Schwerpunkt „Multimedia, Präsentation und Rechnertechnik"
stellt eine solide Grundlage für den Einstieg in entsprechende
Berufe dar.
Auf das 1BK1T aufbauend, führt bei Erfüllung der Aufnahme-
bedingungen nach einem weiteren Jahr das „Einjährige Tech-
nische Berufskolleg II" zur Fachhochschulreife (Baden-Würt-
temberg) und optional zum Berufsabschluss „Assistent für
Kommunikationstechnik".
Eine Schulart mit weiterhin guten Chancen auf dem Arbeits-
markt ist die Zweijährige Berufsfachschule mit den Fach-
richtungen Elektro- und Metalltechnik, da sie Schülern mit
Hauptschulabschluss den sehr fundierten Erwerb der mittleren
Reife (Fachschulreife) ermöglicht und oftmals die Anerkennung
des ersten Lehrjahres einschließt.
Die Fachschulreife kann auch in unserer neuen Schulart Be-
rufsfachschule Pädagogische Erprobung BFPE erworben
werden. Hier findet das Lernen ganz individuell auf die Schüler
abgestimmt in neuer Lernumgebung in kleinen Teams und mit
Lernpaten statt.
In der Einjährigen Berufsfachschule mit den Fachrichtungen
Elektrotechnik (mit Energie und Informationstechnik), Holz-,
Metall-, Installations- und Kfz-Technik wird das erste Lehrjahr
eines entsprechenden Ausbildungsberufes absolviert und
kann somit auf die Lehrzeit angerechnet werden.

Info-Abend an der Gewerblichen Schule Lahr
Gewerbliche Schule Lahr stellt sich vor
Lahr. Berufliche Schulen bieten weit mehr als die klassische
Berufsschule. Das breite Angebotsspektrum der Gewerblichen
Schule Lahr zeigt sich beim Informationsabend am Mittwoch,
04. Februar 2015, bei Vorträgen, Präsentationen und Besichti-
gungsmöglichkeiten mit individueller Beratung. Die Veranstal-
tung beginnt um 18 Uhr, der Schulleiter Bernd Wiedmann gibt
zunächst einem kurzen Gesamtüberblick über das Angebot
der Schule.
Für Schülerinnen und Schüler mit mittlerem Bildungsabschluss
(z. B. Realschul-Abschluss) dürften die Kurzvorträge zu den
beiden Profilen Mechatronik und Gestaltungs- und Medien-
technik des Technischen Gymnasiums und zu den Techni-
schen Berufskollegs sicherlich besonders interessant sein.
Ausführlich stellen sich auch die ein- und zweijährigen Berufs-
fachschulen vor, die eine ideale Vorbereitung auf Berufe in der
Metall-, Kfz- und Elektrotechnik sowie der Körperpflege sind.
Die Anmeldetage für die Vollzeitschulen sind dann von Mon-
tag,09. Februar, bis Mittwoch, 11. Februar. An diesen Tagen
ist das Schulsekretariat durchgehend von 7.30 bis 16 Uhr ge-
öffnet.
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Sowohl am Informationsabend als auch an den Anmeldetagen
gibt es vor Ort die Möglichkeit, sich für das Technische Gym-
nasium, das Technische Berufskolleg I und für das Berufskol-
leg Grafik-Design über das Internet im zentralen Aufnahme-
verfahren online zu bewerben.
Weitere Informationen erhalten Sie beim Schulsekretariat der
Gewerblichen Schule Lahr, Tramplerstraße 80, unter Telefon
07821-9046-0 oder unter www.gs-lahr.de.

Tag der offenen Tür an der
Beruflichen Schule im Mauerfeld

Am 2. Februar findet ein Tag der offenen Tür sowie eine Infor-
mationsveranstaltung an der Beruflichen Schule im Mauerfeld
statt.
Ab 17.00 Uhr sind interessierte Schülerinnen und Schüler so-
wie deren Eltern herzlich eingeladen, in der Schule die ver-
schiedenen Fachräume zu besichtigen.
Ab 19.00 Uhr finden verschiedene Info-Veranstaltungen statt,
so zu den Schularten Zweijährige Berufsfachschule mit den
Profilen Hauswirtschaft und Ernährung, Gesundheit und Pfle-
ge sowie Labortechnik statt.
Über Berufseinstiegsjahr, Vorqualifizierungsjahr Arbeit und Be-
ruf, Einjähriges Berufskolleg Gesundheit und Pflege, Einjähri-
ges Duales Berufskolleg "Soziales" wird ebenfalls ausgiebig
informiert.
Interessenten für das Ernährungswissenschaftliche und das
Gesundheitswissenschaftliche Gymnasium erhalten auch
wichtige Auskünfte, und Berufsaufbauschule und Einjähriges
Berufskolleg Fachhochschulreife, d.h. der zweite Bildungs-
weg, werden ausführlich erläutert.
Neu sind ab diesem Schuljahr die Online-Anmeldungen für Er-
nährungswissenschaftliches und Gesundheitswissenschaftli-
ches Gymnasium, Einjähriges Berufskolleg Gesundheit und
Pflege sowie Einjähriges Duales Berufskolleg Soziales. Diese
müssen im Zeitraum zwischen 2. Februar und 1. März online
erfolgen auf: https://anmeldung-bs.rpf.fr.schule-bw.de
Am Infoabend besteht die Möglichkeit, sich direkt online anzu-
melden.
Weitere Informationen zur Online-Anmeldung stehen auf der
Homepage der Schule.
http://www.berufliche-schule-im-mauerfeld.de
Für alle anderen Schularten kann man sich mit dem entspre-
chenden Formular direkt bei der Beruflichen Schule im Mauer-
feld anmelden.

Wollen Sie die Fachhochschulreife oder die
Fachschulreife nachholen?

Informationsabend an der Beruflichen Schule im Mauer-
feld Lahr für erwachsene Schülerinnen und Schüler
Am Montag, den 2.2.2015, findet um 19.00 Uhr eine Informa-
tionsveranstaltung für Schülerinnen und Schüler statt, die In-
teresse daran haben, über den zweiten Bildungsweg einen
höheren Bildungsabschluss zu erwerben.
Bereits ab 17.00 Uhr besteht die Möglichkeit, sich in den ent-
sprechenden Fachräumen über das vielfältige schulische An-
gebot ein Bild zu machen und von erfahrenen FachkollegInnen
über Details informieren zu lassen.
An der Berufsaufbauschule haben Hauptschülerinnen und
Hauptschüler mit abgeschlossener Berufsausbildung oder da-
mit vergleichbarer Berufserfahrung die Möglichkeit, innerhalb
eines Jahres den mittleren Bildungsabschluss (Fachschulreife)
zu erwerben. Neben Deutsch, Englisch, Mathematik wird als
profilbezogenes Kernfach der Berufsaufbauschule des land-
wirtschaftlichen Typs Biologie unterrichtet. Nach der abschlie-
ßenden Fachschulreifeprüfung besteht die Möglichkeit, die
Oberstufe der Berufsoberschule oder das Einjährige Berufs-

kolleg Fachhochschulreife zu besuchen oder den Weg in eine
Berufsausbildung zu wählen.
Das Einjährige Berufskolleg Fachhochschulreife vertieft in
allgemeinbildendem und fachtheoretischem Unterricht das
Wissen der Schüler, um so mit der Fachhochschulreife für ein
Studium an einer Fachhochschule zu qualifizieren.
Auch hier sind Biologie mit Gesundheitslehre neben Deutsch,
Mathe und Englisch Hauptfächer.
Für die genannten Weiterbildungsmöglichkeiten fallen weder
Schulgeld noch Aufnahme- oder Prüfungsgebühren an. Diese
beiden Schularten in Vollzeitform werden nach dem Bun-
desausbildungsförderungsgesetz (BAföG) gefördert. Die er-
worbenen Abschlüsse sind bundesweit anerkannt.
Telefonische Auskünfte erteilt das Sekretariat unter Tel.Nr.:
07821-94090 oder per E-mail: poststelle@hws-lahr.schule.
bwl.de oder weitere Informationen auf der Homepage:
www.berufliche-schule-im-mauerfeld.de.

Aus- und Weiterbildung

Volkshochschule Ortenau
Büro Gengenbach
Sibylle Lang
Im Winzerhof 77723 Gengenbach
Telefon: 07803 930 147
Telefax: 07803 930 142

E-Mail: sibylle.lang@vhs-ortenau.de
Internet: www.vhs-ortenau.de

Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 09:00-12:00 Uhr
Vom 27.01-29.01.2015 ist das Büro geschlossen

Das gedruckte Programmheft ist im VHS-Büro, bei den Orts-
verwaltungen, bei Banken, in vielen Geschäften und Apothe-
ken kostenlos erhältlich. Das gesamte Programm mit Anmel-
demöglichkeit steht auch unter 'www.vhs-ortenau.de'. Da die
Teilnehmerzahl begrenzt ist, empfiehlt sich eine frühzeitige An-
meldung.

Übersicht über freie Plätze in Kursen
im Januar/Februar 2015

Ausgleichsgymnastik - Fitness bis ins hohe Alter
(3.0218 GE)
Mo. 26.01.2015, 18:45-19:45 Uhr, 14 Abende, Gengenbach,
Grundschule Krähenäckerle, Turnhalle, Erika Lütjen, 57,00
EUR.
Das Trainingsprogramm beinhaltet: Gymnastik mit Handgerä-
ten, Pilateseinheiten, Kräftigung, Balance und Haltungsschu-
lung unterstützt mit Musik. Durch die Entspannung der gesam-
ten Muskulatur erreichen Sie mehr Standhaftigkeit und Stabi-
lität für den Körper.

Vegetarische Küche aus aller Welt I: Magischer Orient
(3.0713 GE)
Di. 27.01.2015, 18:00-21:45 Uhr, 1 Abend, Gengenbach,
Haupt- und Realschule, Schulküche, Michaela Thies-Mock,
21,00 EUR zuzügl. ca. 12,00 EUR für Lebensmittel und Kopi-
en.
Begeben Sie sich auf eine sinnliche Reise durch die Küche aus
1001 Nacht! Die märchenhaften Gerichte mit Linsen, Aubergi-
nen oder Kichererbsen bekommen durch die vielfältigen Aro-
men aus dem magischen Orient ihren unwiderstehlichen Ge-
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schmack. Passend zur Jahreszeit eignet sich die orientalische
Küche hervorragend, unsere Sinne zu erwärmen und die See-
le einzuhüllen. Bitte folgendes mitbringen: Getränke nach
Wahl, scharfes Messer, Küchenschürze, Wischlappen, Ge-
schirrtücher, Spülschwamm und Boxen für evtl. Reste.

Fit und gesund (mit kleinen Pilates-Einheiten) (3.0221 GE)
Di. 27.01.2015, 18:00-19:00 Uhr, 14 Abende, Gengenbach, Grund-
schule Krähenäckerle, Turnhalle, Roswitha Sester, 57,00 EUR.
Mit diesem Gesundheitsprogramm sind Frauen und Männer
aller Altersgruppen angesprochen, die fit und gesund bleiben
wollen. Ziel ist es, die muskuläre Aktivierung, sowie die Förde-
rung der Beweglichkeit, Kraftfähigkeit, Koordinationsfähigkeit
und Ausdauer zu trainieren. Nach einer kleinen, flotten Auf-
wärmphase wird mit Kleingeräten, wie z. B. Hanteln, Thera-
bändern oder Bällen geübt. Beendet und abgerundet wird das
Training mit Dehn- und Entspannungsübungen. Mitzubringen
sind: Matte, Handtuch und Getränk.

Ausgleichsgymnastik - Fitness bis ins hohe Alter
(3.0219 GE)
Di. 27.01.2015, 19:00-20:00 Uhr, 14 Abende, Gengenbach,
Grundschule Krähenäckerle, Turnhalle, Erika Lütjen, 57,00 EUR.
(Inhalt siehe oben)

Spanisch Touristen- und Einstiegskurs A1 (4.2201 GE)
Mi. 28.01.2015, 20:00-21:30 Uhr, 14 Abende, Gengenbach,
Haupt- und Realschule, Raum 67, Mary Carmen Eichler-Quija-
no, 84,00 EUR.
Sie haben keine Spanischkenntnisse, möchten jedoch im Ur-
laub für die wichtigsten Alltagssituationen im Restaurant, im
Hotel, beim Einkaufen etc. gewappnet sein? Mit diesem Ein-
stiegskurs eignen Sie sich in 28 Unterrichtsstunden eine
Grundlage an, um verschiedene Situationen zu meistern, wo-
bei jede Situation eine abgeschlossene, abwechslungsreiche
Lerneinheit bildet. Wer Spaß an der spanischen Sprache fin-
det, kann im Anschluss in einen regulären, längerfristigen Kurs
einsteigen und das bisher Erlernte vertiefen.

Prüfungsangst - ab sofort Geschichte (1.0701 GE)
Fr. 30.01.2015, 18:00-21:00 Uhr, 1 Abend, Gengenbach, Kul-
tur- und Tourismus GmbH, Im Winzerhof, Tagungsraum, Rose-
marie Fehrenbacher, 18,00 EUR inkl. Skript.
Die Prüfungsangst hat viele Gesichter: Es können sowohl kör-
perliche als auch seelische Symptome auftreten. Häufig gehen
Kopf- und Bauchschmerzen, Übelkeit, Durchfall und Schweiß-
ausbruch damit einher. Auf der seelischen Ebene kann es zu
Unruhe, Konzentrationsmangel, Blackout und Schlafstörun-
gen kommen. In diesem Seminar erhalten Schüler/innen ab
der 9. Klasse, Auszubildende, Studenten und interessierte Er-
wachsene hilfreiche Tipps zur Bewältigung von Prüfungssitu-
ationen. Neben vielen praktischen Übungen werden Methoden
zum Lernen auf mündliche und schriftliche Prüfungen und
Mentaltraining vermittelt und es werden naturheilkundliche
Unterstützungsvorschläge aufgezeigt.

Kreative Schreibwerkstatt (2.0102 GE)
Mi. 25.02.2015, 19:00-21:00 Uhr, 4 Abende, Gengenbach,
Haupt- und Realschule, Raum 51, Susanne Wetzel, 38,00 EUR
inkl. Material und Kopien.
...die Worte fließen lassen, wohin sie wollen...Sie schreiben
gerne oder wollen es schon lange einmal ausprobieren? Sie
haben Freude daran, mit anderen Menschen Ihre geschriebe-
nen Worte auszutauschen? Dann sind Sie herzlich eingeladen!
In der Schreibwerkstatt lernen Sie vielfältige Schreibimpulse
und Methoden aus der reichen Schatzkiste des Kreativen
Schreibens kennen. Spielerisch und auf ungewöhnliche Weise
werden Sie in Ihre Texte finden. Wir schreiben Short-Storys,

Gedichte, Gruppentexte und vieles mehr. Um den kreativen
Fluss nicht zu stören haben Bewertungen und innere Zensoren
Urlaub. 'Thema verfehlt' gibt es nicht.

iPad - Grundlagenkurs (5.0120 GE)
Fr. 27.02.2015, 18:00-20:15 Uhr, 2 Abende, Gengenbach, Kul-
tur- und Tourismus GmbH, Im Winzerhof, Tagungsraum, Dag-
mar Dutreuil, 52,00 EUR.
Sie besitzen ein iPad, aber wissen nicht richtig, wie Sie es be-
dienen und nutzen können? In diesem Kurs werden Ihnen die
Grundlagen des Geräts vermittelt. Mithilfe praxisorientierter
Beispiele lernen Sie Ihr iPad kennen, so dass Sie es nach der
Schulung grundlegend bedienen können. Die Übungen sind
einfach und verständlich, so dass Sie diese zu Hause noch-
mals üben können. Inhalte des Kurses: Tasten und Grundfunk-
tionen, Organisation Ordner und Apps, Termine in Kalender
eintragen, Kontakte verwalten, individuelle Einstellungen vor-
nehmen. Voraussetzungen: Sie verfügen über ein eigenes iPad
und bringen dieses mit vollem Akku in den Kurs mit.

Vorschau:
Schüßler Salze und Homöopathie wirkungsvoll kombinie-
ren (3.0408 GE)
Di. 10.03.2015, 19:30-21:00 Uhr, Di. 17.03.2015, 2 Abende,
Gengenbach, Haupt- und Realschule, Raum 72, Ines Kien-
lechner, 20,00 EUR.

Qi-Gong am Morgen (3.0119 GE)
Mi. 11.03.2015, 9:45-11:00 Uhr, 8 Vormittage, Gengenbach,
Kultur- und Tourismus GmbH, Im Winzerhof, Tagungsraum,
Dagmar Beck, 49,00 EUR.

Exklusiver Schmuck - selbst gemacht (2.1202 GE)
Mi. 11.03.2015, 19:00-22:00 Uhr, 2 Abende, Gengenbach, s'
Werkstättli (von Frau Bahr), Klosterstraße 34, Iris Bahr, 27,00
EUR zuzügl. ca. 15,00 EUR für Material.

Frei reden, sicher auftreten, überzeugen (5.0003 GE)
Fr. 27.03.2015, 18:30-21:30 Uhr, Sa. 28.03.2015, 10:00 - 17:00
Uhr (mit Pausen), 1 Wochenende, Gengenbach, Kultur- und
Tourismus GmbH, Im Winzerhof, Tagungsraum, Reinhard Braun,
78,00 EUR inkl. Getränke, Unterlagen und TN-Bescheinigung.

Weitere Infos zu den Kursen sind im Programmheft oder unter
www.vhs-ortenau.de erhältlich. Anmeldungen (für Kurse) müs-
sen in schriftlicher Form bei der VHS eingehen, z. B. mit An-
meldekarte, per Fax, per E-Mail oder über Internet.

VHS Berufliche Weiterbildung
Lehrgangsstart 2015
Weiterbildungsinteressierte haben die Möglichkeit sich bei der
VHS in Offenburg über Fortbildungslehrgänge zu informieren
– alle Teilzeit-Lehrgänge schließen mit staatlich anerkannter
Prüfung ab.

1. Infoveranstaltung
Dienstag, 03.02.2015 – 18:00 Uhr im Unterrichtsgebäude der
VHS Offenburg, Amand-Goegg-Str. 2 – 4, Raum 301. Lehr-
gangsbeginn Sa. 25.04.2015.
Fachwirt/Fachwirtin für Büro- und Projektorganisation und
Fachwirt/Fachwirtin im Gesundheits- und Sozialwesen

2. Infoveranstaltung
Dienstag, 24.02.2015 – 17:00 Uhr im Unterrichtsgebäude der
VHS Offenburg, Amand-Goegg-Str. 2 – 4, Raum 306. Lehr-
gangsbeginn Herbst 2015
Ausbildung zum/zur Städt. HauswirtschafterIn
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3. Infoveranstaltung
Dienstag, 28.04.2015 – 18:00 Uhr im Unterrichtsgebäude der
VHS Offenburg, Amand-Goegg-Str. 2 – 4, Raum 301. Lehr-
gangsbeginn Herbst 2015.
Veranstaltungsfachwirt/Veranstaltungsfachwirtin und
Betriebswirt/Betriebswirtin

Weitere Lehrgänge
• Abendhauptschule, Vorbereitungslehrgang Hauptschulab-

schluss (Herbst 2015)
• Ausbilder/Ausbilderin - Ada-Schein (verschied. Termine im

Frühjahr 2015)

Beratung und Anmeldung für alle Lehrgänge:
Ansprechpartnerin Karin Weißer, 0781/9364-223,
karin.weisser@vhs-offenburg.de oder www.vhs-offenburg.de

Weitere Bildungsangebote

Gewerbeakademie Offenburg
Sachkundenachweis für den Umgang mit Asbest
Nach der Technischen Regel für Gefahrstoffe ist für den Um-
gang mit asbesthaltigen Materialien ein Sachkundenachweis
erforderlich. Die Gewerbe Akademie Offenburg bietet hierzu
am 20. und 21. Februar einen Lehrgang an, bei dem auf die
Arten, Eigenschaften und Verwendung von Asbest eingegan-
gen wird. Gesundheitsrisiken und Schutzmaßnahmen werden
aufgezeigt, ebenso Sanierungsgrundsätze und der Einsatz von
Geräten und Materialien. Reinigung und Oberflächenbehand-
lung sowie die sachgerechte Entsorgung von asbesthaltigen
Abfällen zählen ebenfalls zu den Lehrgangsinhalten.
Der Lehrgang eignet sich für Betriebsinhaber und Mitarbeiter
des Dachdecker-, Klempner-, Maler-, Stuckateur- und Zimme-
rerhandwerks, aber auch für Mitarbeiter von Bauhöfen, Ab-
bruchunternehmen und Containerdiensten.
Informationen erteilt die Gewerbe Akademie Offenburg, Tele-
fon 0781 793 105 oder im Internet unter
www.wissen-hoch-drei.de zu finden.

Modulare Fortbildung zur CAD-Fachkraft
Die Gewerbe Akademie Offenburg bietet ab dem 23. Februar
wieder eine Fortbildung zur CAD-Fachkraft Inventor 3D an. Die
Qualifizierung ist modular strukturiert und die einzelnen Lehr-
gänge bauen aufeinander auf. Die Seminare vermitteln Grund-
kenntnisse, weiterführendes Wissen und bieten eine Vertie-
fungsphase. Die Module lassen sich auch einzeln buchen.
CAD-Fachkräfte der Fachrichtung Metall bearbeiten Teilent-
würfe im Rahmen von Neukonstruktionen sowie Anpassungs-
und Variantenkonstruktionen. Sie übernehmen fertigungsge-
rechte Dimensionierung und Gestaltung der Konstruktionsplä-
ne und Zeichnungen und setzen sie an der CAD-Anlage um.
Damit unterstützen sie Konstruktionsingenieure bei der Um-
setzung von Projekten. Aufgrund ihrer Kenntnisse entwickeln
sie im Rahmen größerer Projekte auch selbst Teilkonzepte und
Entwürfe zu den vorgegebenen Problemstellungen. CAD-
Fachkräfte berücksichtigen in ihren Lösungsvorschlägen be-
reits in der Entwurfsphase technische, wirtschaftliche und
ökologische Aspekte.
Seminarzeiten sind montags und mittwochs, jeweils 18 bis
21.15 Uhr. Die Agentur für Arbeit fördert den Kurs unter be-
stimmten Voraussetzungen mit einem Bildungsgutschein. Wei-
tere Informationen erteilt die Gewerbe Akademie Offenburg,
Telefon 0781 793 111 oder im Internet unter
www.wissen-hoch-drei.de

„Bei der Job-Start-Börse Freiburg
den Traumberuf finden!“

Wie geht es weiter nach dem Schulabschluss? Welcher Beruf
eignet sich überhaupt für den jeweiligen Schüler? Die Job-
Start-Börse im Konzerthaus Freiburg am 4. und 5. Februar
2015 soll Schulabgängern die Qual der Wahl erleichtern.
127 Aussteller präsentieren bei der diesjährigen Job-Start-
Börse ihre Angebote zu Ausbildung, Studium und Praktikum.
Namhafte Unternehmen aus Industrie, Handwerk und Dienst-
leistungen sowie Verbände der regionalen Wirtschaft und Ins-
titutionen der beruflichen Bildung haben mehr als 180 Ausbil-
dungsberufe im Angebot. Über 25 duale Studiengänge, die in
Kooperation mit der Dualen Hochschule Baden-Württemberg
absolviert werden, präsentieren sich.
Die Börse bietet den Schülerinnen und Schülern den idealen
Rahmen, um mit Ausbildungsbetrieben und Schulen in Kon-
takt zu kommen, sich beraten zu lassen oder auch gleich direkt
einen Termin für ein Praktikum zu vereinbaren.
Neben den Informationen an den Ständen der Unternehmen
und Schulen, haben die Schülerinnen und Schüler die Mög-
lichkeit unterschiedliche Vorträge zu besuchen. Ausbildungs-
botschafter berichten über ihren Alltag während der Ausbil-
dung, die Verte-Akademie gibt Tipps für die „erfolgreiche Be-
werbung“, Vorträgen über die Angebote der beruflichen Schu-
len und der Dualen Hochschule Baden-Württemberg runden
das Programm ab. Als besonderes Highlight können Schüler
ihre Bewerbungsunterlagen mitbringen und von Ausbildungs-
beratern der Arbeitsagentur prüfen lassen.
Die Kooperationspartner der Job-Start-Börse Freiburg sind die
IHK Südlicher Oberrhein, die AOK Südlicher Oberrhein, die Ar-
beitsagentur Freiburg, die Badische Zeitung, die Handwerks-
kammer Freiburg und die Sparkasse Freiburg-Nördlicher
Breisgau.
Die erfolgreiche Veranstaltung findet zum siebten Mal gemein-
sam mit dem Tag der beruflichen Bildung im Konzerthaus statt.
Hierfür präsentieren sich die acht Freiburger beruflichen Schu-
len zusammen mit den Ausstellern der Job-Start-Börse im
Rolf-Böhme-Saal.
Die Besucherzeiten sind am Mittwoch, den 04.02. von 16:30
- 20:00 Uhr und am Donnerstag, den 05.02. von 8:30 - 14:30
Uhr. Der Eintritt ist frei. Die Übersicht der Aussteller, das Rah-
menprogramm und weitere Informationen auf
www.jobstartboerse.de.

Ansprechpartnerin
Job-Start-Börse Freiburg, Susanne Stuckmann
IHK Südlicher Oberrhein, Referentin Schule / Wirtschaft
Tel.: 0761/3858-195,
E-Mail: susanne.stuckmann@freiburg.ihk.de

IHK
Geprüfte/r Fachkauffrau/-mann für Büro- und Projekt-
organisation
Modernes Büromanagement - das erfordert heute planen, or-
ganisieren und steuern mit betriebs- und personalwirtschaftli-
chen Instrumenten. Immer mehr Unternehmen aller Branchen
fordern hier ausgebildete Expertinnen und Experten. Fach-
kaufleute für Büro- und Projektorganisation können in allen
Bereichen des Büromanagements führen und koordinieren.
Dazu gehört natürlich besonders die Vorbereitung, Steuerung
und das Controlling von Projekten und Veranstaltungen.
Der berufsbegleitende Lehrgang dauert etwa 18 Monate. Er
startet am IHK-BildungsZentrum in Offenburg am 5. Mai 2015
sowie am Standort Freiburg am 4. Mai 2015.
Kostenlose und unverbindliche Informationsveranstaltungen
finden am 02. Februar in Freiburg sowie am 3. Februar 2015 in
Offenburg (um 17.00 Uhr) statt.
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Fachkaufleute für Büro- und Projektorganisation wirken an
Entscheidungsprozessen innerhalb betrieblicher Organisati-
onsstrukturen und Geschäftsabläufen mit. Sie übernehmen
Führungsverantwortung und leiten Mitarbeiter/-innen und
Teams im bürowirtschaftlichen Umfeld an. Diese Weiterbildung
richtet sich an Fachkräfte aus dem kaufmännischen und Ver-
waltungsbereich. Wer anspruchsvolle Aufgaben bzw. Füh-
rungsverantwortung übernehmen möchte findet hier seine
Aufstiegschance. Auch Personen mit einem anderen aner-
kannten Ausbildungsberuf und mehrjähriger Berufspraxis
kommen in Frage, wenn sie über genügend Erfahrung in den
Bereichen Büro- oder Projektorganisation verfügen.

Näheres, kostenlose Beratung und Informationsmaterial gibt
es beim IHK-BildungsZentrum Südlicher Oberrhein, Telefon
0781-9203-0 oder 0761/2026-0, e-Mail info@ihk-bz.de oder
www.ihk-bz.de. Lehrgänge weiterer Bildungsdienstleister un-
ter www.wis.ihk.de

Sprechtage

Deutsche Rentenversicherung
Außenstelle Offenburg:
Okenstr. 27, 77652 Offenburg,
Tel. 0781 / 63915-0, Fax: 0781 / 63915-20

Sprechzeiten:
Montag bis Mittwoch 8 bis 12 Uhr und 13 bis 16 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 13 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Eine vorherige telefonische Terminvereinbarung wird empfoh-
len.
Bitte bringen Sie zur Beratung die vorhandenen Versiche-
rungsunterlagen und den gültigen Personalausweis mit.

Der Sozialverband VdK informiert.
Die nächsten Sprechtage des Sozialrechtsreferenten Herrn
Harry Krellmann finden statt:
in der VdK- Regionalgeschäftsstelle in Offenburg, Haupt-
str. 108

Alle Sprechzeiten-Termine im Januar:
Dienstags, 08:30 – 15:30 Uhr
zusätzlich 2., 3. u. 4. Donnerstag, 08:30 – 12:00 Uhr
nach telefonischer Terminvereinbarung!
Tel.-Nr.: 0781 / 92 36 68 -0

Informiert und beraten wird in allen sozialrechtlichen Fragen, u.
a. im Schwerbehindertenrecht, in der gesetzlichen Unfall-,
Renten-, Kranken- und Pflegeversicherung

Psychosoziale Krebsberatungsstelle Freiburg
Außensprechstunde Offenburg
14-tägig, dienstags von 13-16 Uhr
Kostenlose Information, Beratung und Begleitung für krebs-
kranke Menschen und deren Angehörige.
Stegermattstr. 26, Offenburg (Stadtteilzentrum)
Terminvereinbarung über das Sekretariat Freiburg
Tel.0761/ 270 77500 Mo.-Fr. 9.00-13.00
email: krebsberatungsstelle@uniklinik-freiburg.de
www.krebsberatungsstelle-freiburg.de

Schwanger - und in Not?
Trauen Sie sich, sprechen Sie mit uns.
Wir garantieren Anonymität und Verschwiegenheit!
Telefon 0800-1166737

0800-11 Moses
Beratung rund um die Uhr, anonym und kostenlos.
www.moses.ortenau.de

Blinden- und Sehbehindertenverein Südbaden e.V.
Wölflinstraße 13, 79104 Freiburg
Telefon: (0761) 26 122, Telefax: (0761) 36 123
E-Mail: info@bvsb.org, www. bsvsb.org
Wir bieten kostenlose und firmenunabhängige Beratung für
sehbehinderte und blinde Menschen. Dies umfasst: Alltags-
hilfsmittel, elektronische Lesehilfen und Rehabilitationstrai-
ning. Außerdem helfen wir bei der Beantragung von Blinden-
oder Sehbehindertenangelegenheiten (Schwerbehinderten-
ausweis, Lesegerät oder Vorlesesysteme. Bei entsprechenden
Voraussetzungen die Antragstellung auf Landesblindenhilfe).

Vereine und Organisationen

Wichtiger Hinweis für alle Nutzer der
Schlosswaldhalle!

Bitte beachten und an alle Übungsleiter und Betroffenen
weiterleiten!
Ab Dienstag, 10.02.2015 um 18.00 Uhr bis einschließlich Mitt-
woch, 18.02.2015 (Aschermittwoch) um 15.00 Uhr ist die
Schlosswaldhalle (ausgenommen die Kellerräume) für den ge-
samten Sportbetrieb gesperrt!
Die in dieser Zeit ausfallenden Trainingszeiten werden weder
den betroffenen Sportvereinen und Sportgruppen noch dem
Veranstalter der Fastnachtsveranstaltungen in Rechnung ge-
stellt.
Bürgermeisteramt

Freiwillige Feuerwehr
Berghaupten

Montag, den 26. Januar - "Jugendfeuerwehrprobe"
Beginn 19.00 Uhr

SV Berghaupten

Fußballsport:

Sonntag, 01.02.2015
11.00 Uhr: Trainingsauftakt Senioren

Samstag, 07.02.2015
14.00 Uhr: SVB – SV Mühlenbach (Vorbereitung)

D-Junioren gewinnen auch Hallenturnier des SV Zunswei-
er
Nach dem Turniersieg beim Hallenturnier des SSV Schwai-
bach konnten die D-Junioren auch das Hallenturnier des SV
Zunsweier am Freitagabend in souveräner Manier zu ihren
Gunsten entscheiden. Die Mannschaft glänzte mit schönen
Kombinationen und sauber herausgespielten Toren.
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Ergebnisse Vorrunde:
SV Berghaupten – FV Rammersweier 2:1
SV Berghaupten – SV Reichenbach 6:0
SV Berghaupten – SV Zunsweier 9:0
Halbfinale
SV Berghaupten – SV Gengenbach 6:1
Endspiel:
SV Berghaupten – VfR Elgersweier 3:1

Spielerkader:
David Mahlke, Mike Kuderer, Tino Seger, Elias Benz, Luis Him-
mel, Tim Faißt, Daniel Wagner, Yannik Kienzle

Freundes- und Förderkreis für Kinder und
Jugendliche in Berghaupten e.V.
www.foerderverein-berghaupten.de

Gesundes Frühstück an der Grundschule
Nächster Termin für das Gesunde Frühstück an der Grund-
schule: Mo. 26.01.2014!
Über Unterstützung in Form der aktiven Mithilfe im Team oder
einer freiwilligen Spende auf das Konto des Fördervereins freu-
en wir uns jederzeit!
Weitere Termine 2015:
Jeweils Montag, 09.02. / 23.02. / 09.03. / 23.03.

Förderverein – wie geht´s weiter
Seit Gründung des Fördervereins im April 2006 haben wir vie-
le Aktionen auf die Beine gestellt. Viele Dinge, wie der Zusatz-
unterricht „Naturpädagogik“ & „Experimente“, die Theaterpro-
jekte oder der Flohmarkt haben sich fest etabliert.
Im Frühjahr 2016 dürfen wir dann das 10-jährige Bestehen des
Fördervereins feiern. Zu diesem Zeitpunkt wird es dann auch
einmal Zeit, einen „Generationenwechsel“ in der Vorstand-
schaft herbeizuführen.
Wir rufen daher interessierte Eltern und Vereinsmitglieder sich
bei der bestehenden Vorstandschaft zu melden. So gibt es die
Gelegenheit, die Arbeit und Aufgaben in der Vorstandschaft in
den nächsten 14-16 Monaten zu begleiten und kennenzuler-
nen.
Ansprechpartner: Frank Grim, Ute Seiler, Beate Kuderer oder
Alexandra Serrer – oder über Mail an:
info@foerderverein-berghaupten.de

Alle Termine und weitere Informationen auf unserer Internetsei-
te: www.foerderverein-berghaupten.de

Neues Winterprogramm der DSV-Skischule
erhältlich ab nächster Woche an den folgenden Stellen:
- Sparkasse Gengenbach und Zweigstellen
- Tourist – Info Gengenbach im Winzerhof
- Schreibwaren – Berger in Gengenbach
- Schreibwaren – Ahne in Gengenbach
- Volksbank Lahr (Gengenbach / Biberach)
- SPORT-KUHN Offenburg

Weitere Info’s und Anmeldung über:
www.skiclub-berghaupten.de

Skigymnastik in der Schlosswaldhalle
Erwachsene
Montags: 19:00 - 20:00 Uhr

Neu ab Montag den 26.01: Immer am letzten Montag eines
Monats werden im Anschluss an die Skigymnastik heiße Bau-
erwürste und Getränke im Schützenkeller verkauft, wo man
noch gemütlich zusammen sitzen kann.

Bambinis
Mittwochs: 18:00 - 19:00 Uhr
Ansprechpartner: Carolin Bischler

Jugendliche + Rennmannschaft
Mittwochs: 19:00 - 20:30 Uhr

31. Januar 2015
Clubmeisterschaften und Teamwettbewerb am Halden-
köpfle
Dieser Jahr laden wir wieder zu unseren Clubmeisterschaften
und zum Teamwettbewerb am Haldenköpfle ein. Hierzu sind
alle Clubmitglieder und auch Gruppen, Vereine und Firmen aus
Berghaupten herzlich eingeladen.
DIESES MAL NEU: Anschließende Siegerehrung mit Apre-Ski
Party im Foyer der Schlosswaldhalle in Berghaupten.
Infos und die Möglichkeit zur Anmeldung gibt’s auf unserer
Homepage www.skiclub-berghaupten.de.

27. Februar – 01. März 2015
Skifreizeit auf der Emmendinger Hütte
für Kinder, Jugendliche und Erwachsene
auf der Emmendinger Hütte.
Infos bei Elmar Klawonn, Telefon 07803/ 980808 und auf der
Homepage

07. März 2015
Wintersporttag der Sparkassenstiftung Gengenbach für
Jugend, Kultur und Soziales
Keine Voraussetzungen, alle Klassen
Eigenbeteiligung 10EUR. Anmeldungen nur in den Geschäfts-
stellen der Sparkasse Gengenbach.
Infos bei Michael Bahr, Tel.: 0175/5954271 und auf der Home-
page

24. – 28. März 2015
Skifreizeit für Erwachsene
Diese Freizeit ist bereits ausgebucht.

Weitere Infos und Termine auf:
www.skiclub-berghaupten.de

Blasorchester Berghaupten e.V.

Vorankündigung: Altpapiersammlung !
Am Samstag, den 07. Februar ´15 sammeln die Mitglieder des
Blasorchesters in Berghaupten Ihr Altpapier zum recyceln ein.
Wir bitten Sie Ihr Altpapier bis dahin zu sammeln.

Wir bedanken uns hiermit schon im Voraus bei Ihnen für Ihre
Unterstützung.

Auf eine rege Inanspruchnahme freut sich Ihr
Blasorchester Berghaupten e.V.
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TTC Berghaupten

Liebe Tischtennisfreunde!

Rückblick:
Die 4. Mannschaft tat sich gegen den Tabellenzweiten Ober-
harmersbach schwer und unterlag mit 8:3.
Ähnlich erging es unserer 1. Jugend gegen DJK Offenburg. Am
Ende hieß es 6:3 für die Gegner.
Besser lief es dann beim Tabellennachbarn Bad Peterstal. Hier
konnte sich unsere Jugend mit 6:3 dursetzen.

Vorschau:
Unsere 1. Jugend begrüßt den TTC Ringsheim. Auswärts
musste man sich mit 6:4 geschlagen geben. Diesmal soll es
anderst herum laufen.

Die 2. Jugend empfängt den TTC Gengenbach. Der Gast ist
klarer Favorit, aber bei einem Lokalderby weiß man nie…

Die 4. Herrenmannschaft hat einen Doppelstart und kämpft zu
Hause gegen Steinach um die Punkte. Da sollte ein Sieg drin
sein. Auch am Samstag in Haslach ist was Zählbares zu errei-
chen.

Die 3. Mannschaft hat den schweren Gegner aus Schutterwald
zu Gast. Da hängen die Trauben sehr hoch.

Die 1. Mannschaft reist im verlegten Spiel nach Schmieheim.
Nach einer knappen Heimspielniederlage in der Vorrunde wol-
len unsere zuletzt erstarkten Jungs gerne zwei wichtige Punk-
te entführen.

Bei den Tischtennis-Vereinsmeisterschaften setzte sich einmal
mehr Heiko Engelhardt im Endspiel gegen Roberto Urli
durch.
Den 3. Platz teilen sich Uwe Thom und Michael Bruder.

HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH

Bild vlnr. Bruder, Urli, Engelhardt, Thom

Die nächsten Spiele in der Übersicht:

Freitag, 23.01.2015
18:30 Uhr Jungen U18 II – TTC Gengenbach
18:30 Uhr Jungen U18 – TTC Ringsheim
20:30 Uhr Herren IV – TTC Steinach V

Samstag, 24.01.2015
18:00 Uhr TTC Haslach III – Herren IV
18:00 Uhr TTV Schmieheim – Herren I
18:30 Uhr Herren – TTC Ettenheim
Sonntag, 25.01.2015
09:30 Uhr Herren III – TTC Schutterwald

S`geht dägege…..

Unser Koschdüm like Hollywood
Die Stars ma glich erkenne duet.

Sinn bekannt im ganze Land
Un die bringe mir an Kinzigstrand.

Doch wer drunter steckt kommer nit wisse
Also dien uffbasse biem küsse.

Narri, Narro…..dä TTC, der isch halt so…

K. K. S. V.
Berghaupten e. V.

Waldspeckessen in Ortenberg
Am Samstag, den 31. Januar 2015 findet um 16.00 Uhr ein
Waldspeckessen bei unseren Schützenfreunden in Ortenberg
beim Schützenhaus am Steinbruch statt. Alle Vereinsmitglieder
mit ihren Familien sind hierzu recht herzlich eingeladen. Treff-
punkt zur Wanderung ist um 14.00 Uhr am Schützenhaus in Or-
tenberg. Um Anmeldung per E-Mail (kassierer@schuetzenverein-
berghaupten.de) oder im Training wird gebeten. Der KKSV freut
sich auf eine gute Beteiligung und trockenes Wetter.
Die Vorstandschaft

Tipp:
Klangschalen- Gesang der Stille
Klangschalen zu hören und zu fühlen ist ein besonderes Erleb-
nis. Der singende, lange nachklingende Ton berührt uns auf
tiefster körperlicher sowie seelischer Ebene.

Wir freuen uns auf ihren Besuch

Öffnungszeiten:
Freitag: 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Samstag: 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Seniorenhilfe PLUS e. V.

Wir sind ein gemeinnütziger Verein für Senioren, der pfle-
gende Angehörige entlastet und kostenfrei bei allen Seni-
orenfragen berät, informiert und unterstützt.
-Pflege- und Sozialberatung-
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Wie erhalte ich eine Pflegestufe?
Bei Eintritt in eine Pflegestufe erhalten Sie Geld von Ihrer Pfle-
gekasse. Wir beraten Sie, wie die Einstufung in eine Pflegestu-
fe erfolgt.
Unsere Sprechstunden sind:
dienstags von16:00 Uhr bis 18:00 Uhr und donnerstags von
10:00 Uhr bis 12:00 Uhr, außerhalb dieser Zeiten nach Verein-
barung.
Unsere Sprechstunde Wohnberatung:
dienstags von 15:00 Uhr bis 16:00 Uhr, außerhalb dieser Zeiten
nach Vereinbarung.
Unsere Geschäftsstelle und den Treffpunkt für Veranstal-
tungen finden Sie in der Grabenstraße 21 in 77723 Gengen-
bach.
Ansprechpartner:
Monika Köbele Telefon 0 78 03 - 921 4661
Martina Quadbeck Telefon 0 78 03 – 93 470

Mehr Geld aus der Pflegeversicherung
Pflegestärkungsgesetz tritt am 1. Januar 2015 in Kraft
Ob ambulant, stationär, teilstationär oder in Wohngruppe le-
bend erhalten Pflegebedürftige ab der Pflegestufe 0 (geringer
Pflegebedarf) bis zur Stufe III (Schwerstpflege) erhebliche Ver-
besserungen der Leistungen aus der Pflegeversicherung. Für
alle Pflegebedürftigen und deren Angehörigen halten wir Info-
veranstaltungen ab, in denen sie sich eingehend über die Ver-
besserungen informieren können. Hier erfahren Sie, welche
Leistungen sich für ihren speziellen Fall verbessern. Termin ist
am Donnerstag, 19. Februar 2015 um 18.00 Uhr in der Ge-
schäftsstelle der Seniorenhilfe Plus e.V., Gengenbach. Refe-
rent ist Josef Grass, Pflegeteamleiter, AOK Südlicher Ober-
rhein. Aus organisatorischen Gründen bitten wir um Anmel-
dung zu den Vorträgen, telefonisch unter 07803/ 9214661 oder
per E-Mail: kontakt@shp-gengenbach.de.

Wie Sie Zeit für sich bekommen?
Wünschen Sie sich ein paar Stunden nur für sich? Möchte Ihr
demenzkranker Angehöriger in behüteter Runde ein paar frohe
Stunden genießen? Dann haben wir das richtige Angebot für
Sie: Betreuungsgruppe in Ohlsbach. Jeden Freitag jeweils
von 9.00 Uhr bis 15.00 Uhr betreuen erfahrene Mitarbeiter
Ihren Angehörigen, damit Sie sich in dieser Zeit erholen kön-
nen, um neue Kraft zu tanken. Dabei legen wir viel Wert darauf,
dass sich unsere Gäste wohlfühlen. Der Tag beginnt mit einem
gemeinsamen Frühstück und wird mit verschiedenen Angebo-
ten wie z. B. singen oder Gymnastik fortgesetzt. Nach dem
Mittagessen gibt es weitere Aktivitäten, die mit einem Kaffee-
kränzchen abgerundet werden. Es gibt viel Zeit für Unterhal-
tung und Geschichten erzählen. Unser Fahrdienst holt Ihren
Angehörigen gerne von zuhause ab. Die moderaten Kosten –
30 EUR für die Betreuung, 3 EUR Fahrtkosten – werden von
der Pflegekasse übernommen. Sprechen Sie uns an, wir bera-
ten Sie gerne wie die Kosten von den Pflege- und Krankenkas-
sen bzw. anderen Sozialleistungsträgern geregelt werden.
Gerne helfen wir Ihnen. Rufen Sie uns an: Frau Monika Ste-
cher-Bartscher 07803/6933 oder Frau Monika Köbele
07803/9214661.

Rommé, Mensch ärgere dich nicht und Co. Der fröhliche
Spielenachmittag. in der Seniorenhilfe PLUS e.V., Gengen-
bach
Spielen macht Spaß und ist keine Frage des Alters. Bei Kaffee
und Kuchen treffen wir uns vierzehntägig montags 14.30 bis
16.30 Uhr zum gemeinsamen Spielen in der Seniorenhilfe
PLUS e.V. in Gengenbach. Ob Kniffel, Halma, Mühle oder
Rummikub, alles ist möglich und macht in einer Runde viel
mehr Spaß. Gute Laune ist inklusiv.
Sie können gerne auch Ihre eigenen Spiele mitbringen und die-
se vorstellen. Mit dem Nachmittag wollen wir auch Menschen

zum Mitmachen bewegen, die sonst weniger Gelegenheit zum
gemeinsamen Spielen haben. Denn wer in der Gemeinschaft
spielt, pflegt seine soziale Einbindung in die Gesellschaft und
beugt somit der Vereinsamung vor. Trauen Sie sich und ma-
chen Sie mit! Die Teilnahme ist kostenlos. Aus organisatori-
schen Gründen bitten wie um Anmeldung.
Telefon 07803 – 9 21 46 61 Nächster Termin: Montag,
26.01.2015 von 14:30 Uhr bis 16:30 Uhr.

Eins rechts – eins links…. Strick-, Stick- und Häkelnach-
mittag für Jung und Alt, jeden 2. und 4. Donnerstag im Mo-
nat ab 14.30 bis 16.30 Uhr in der Seniorenhilfe PLUS e.V.,
Gengenbach
Wir stricken und häkeln Trendiges von Kopf bis Fuß, egal ob
Mützen (Boshi), Stulpen, Schals (Loops) oder warme Socken.
An diesen Nachmittagen können die Jüngeren etwas von den
Älteren lernen. In gemütlicher Runde bei einer Tasse Kaffee,
wird gehäkelt, gestrickt, gestickt und Erfahrungen, Ideen und
Muster ausgetauscht. Sollten Sie noch kein Handarbeitshand-
werkszeug in den Händen gehalten haben, sind Sie bei uns
auch als totaler Anfänger willkommen. Sie lernen hier in der
Gruppe die verschiedenen Techniken unter Anleitung von Tan-
ja Simard und Karin Rehm kennen, die in fast jeder ausweg-
losen Situation ihre Hilfestellung anbieten. Mitzubringen sind
Wolle, Häkel- und/oder Stricknadeln oder Ihre angefangene
Handarbeit. Gute Laune ist inklusive.

Haben Sie Lust das Gedächtnis mit Spaß und Freude zu
trainieren?
Gezieltes Lernen oder Gedächtnistraining stimuliert unsere
Gehirnzellen. Geistig aktive Menschen zeigen eine deutlich
verbesserte Lebensqualität sowie eine höhere Lebenserwar-
tung. Deshalb sind alle eingeladen, die Interesse, Lust und
Freude an der aktiven Gestaltung ihres Älterwerdens haben. Es
handelt sich um keinen aufeinander aufbauenden Kurs, des-
halb ist der Einstieg jederzeit möglich. Termin: Jeden zweiten
Mittwochnachmittag.NächsterTermin:Mittwoch,04.02.2015
von 14:30 Uhr bis 15:30 Uhr in der Seniorenhilfe plus e. V.,
Grabenstraße 21, Gengenbach. Kostenbeitrag: 2,50 EUR pro
Termin und Teilnehmer.

Erzählcafé
Das Erzählcafé möchte Menschen die Gelegenheit geben, ge-
meinsam Erinnerungen wachzurufen und auszutauschen und
Gefühle wieder lebendig werden zu lassen. „Schnupperer“, die
unser Erzählcafe´ kennen lernen möchten, um in Erfahrung zu
bringen, ob unser Angebot etwas für sie ist, sind herzlich bei
uns willkommen. Das Erzählcafé findet alle 14 Tage statt.
Nächster Termin: Mittwoch, 28.01.2015 von 15:00 Uhr bis
17:00 Uhr.

Sturzprophylaxe - „In Bewegung bleiben – Stürze und die
Folgen vermeiden“ (Gymnastik)
Mit gezielten einfachen Übungen zur Kräftigung der Muskeln
können Sie dazu beitragen, auch im Alter beweglich zu blei-
ben. (Kostenbeitrag auf Anfrage)
Kursleitung: Thomas Ruck, Sportphysiotherapeut, Osteoporo-
se-Trainer (OSD)
Jeden Freitag von 11:00 bis 11:45 Uhr in den Räumen der
Seniorenhilfe.

Besuchen Sie uns auch im Internet. Hier finden Sie alle Termi-
ne und Infos immer aktuell: www.shp-gengenbach.de
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Gengenbacher Pflegenetzwerk

Pflege- und Betreuungsheim Ortenau Klinikum
Ökumenische Sozialstation St. Martin
Pflegeheim am Nollen

Wir helfen Ihnen im Alter und bei Krankheit.
Wir informieren Sie rundum: in häuslicher Pflege, Betreuung,
Wohnen im Alter sowie Essen auf Rädern.

Wir beraten Sie in Finanzierungsfragen.
Wir helfen Ihnen gemeinsam und professionell.
Wir arbeiten gemeinnützig.

Wir sind aktiver Partner des Familien- und Seniorenbüros
und empfehlen deren Angebote und Veranstaltungen.

Unsere Ansprechtelefone:
07803 / 80 51 12 Pflege- u. Betreuungsheim Ortenau Klini-

kum
07803 / 98 05 40 Ökumenische Sozialstation St. Martin
07803 / 89 85 41 Pflegeheim am Nollen

07803 / 9214848 Charlotte-Vorbeck-Haus

Unsere Angebote:

Wohnform der Zukunft ? !
„Betreutes Wohnen“ und mehr.........
Wollen Sie hierüber näheres wissen?
Heinz Litterst gibt Ihnen Auskunft,
Tel. 0160 963 518 48

Tagesbetreuung im Charlotte-Vorbeck-Haus
Tel. 07803/9214848
Durch die zentrale Lage im Herzen der Stadt wird dem Gast
ermöglicht am öffentlichen Leben teilzunehmen.
Im Mittelpunkt stehen Pflege von sozialen Kontakten und die
Vermittlung von Hilfestellungen für den Alltag.
Alle Gäste mit und ohne Pflegestufe werden fachlich kompe-
tent betreut. Gehbehinderte oder auf Rollstuhl angewiesene
Gäste sind ebenfalls herzlich willkommen.
Die Einrichtung ist täglich von 8.00 – 16.00 Uhr geöffnet.

Kompetente Beratung in Pflege- und Betreuungsfragen
jeden Mittwoch ab 11.00 Uhr
Machen Sie davon Gebrauch.

Internet-Café für Senioren / -innen im Charlotte-Vorbeck-
Haus
Kommen Sie ins Internet-Café des Gengenbacher Pflegenetz-
werkes. In Kooperation mit dem Familien- und Seniorenbüro
bieten wir ein Internet-Café für Seniorinnen und Senioren an.
Das Internet-Café im Charlotte-Vorbeck-Haus in der Kloster-
straße 18 a (hinter dem katholischen Gemeindehaus St. Mari-
en) ist von Montag bis Freitag jeweils von 14.30 bis 16.30 Uhr
geöffnet.
Aus Wunsch steht Schulungspersonal zur Verfügung.

Begegnungsstätte im Charlotte-Vorbeck-Haus
Zur Begegnung laden wir alle Bürgerinnen und Bürger ein.
Dabei besteht bei einer Tasse Kaffee oder einem sonstigen
Getränk die Möglichkeit an den verschiedensten Aktivitäten
mitzuwirken oder diese einfach erleben.

Der Aktivitätenstrauß umfasst:
Geschichten vorlesen, gemeinsames Singen,
Rätselraten oder Basteln, gemeinsames Backen oder Obstsa-
lat herrichten, Zeitung lesen, Informationen über das tägliche
Geschehen in der Region und in der Welt,
themenbezogene Gedichte oder Gespräche, Bewegungs-
übungen, Spaziergänge und Vermittlung von Informationen
die mit Pflege und Betreuung zusammenhängen.

AWO-Treff am Nollen
Termin: Mittwoch, 04.02.2014
Thema: „Schlager der 60 er und 70 er Jahre“
Zeit: 14.30 Uhr – 16.30 Uhr
Ort: Gemeinschaftsraum Betreutes Wohnen, Nollenstr. 11
Leiterin: Frau Brigitte Roth, Tel: 07803/3779

Internetadressen der Partner des
Gengenbacher Pflegenetzwerkes:
www.sozialstation-gengenbach.de
www.pflegeheim-am-nollen.de
www.pflege-betreuung.ortenau.de

Arbeiterwohlfahrt Gengenbach
www.awo-ortenau.de

Angebote im Monat Januar/Februar 2015

AWO-Treff am Nollen
Termin: 04.02. (mittwochs)
Programm: „Schlager der 60er und 70er Jahre

Wunschkonzert
Ort: Gemeinschaftsraum Betreutes Wohnen,

Nollenstr. 11
Zeit: 14.30 Uhr – 16.30 Uhr
Zu den Veranstaltungen sind Mitglieder und Freunde der AWO
herzlichst eingeladen.
Leiterin: Brigitte Roth (Tel. 07803-3779)

Fitness im Alter
Leiterin: Roswitha Sester, staatlich geprüfte Fachübungs-

leiterin „Gesundheitsvorsorge“
Tel. 07803-5664

Termine: wöchentlich (außer Schulferien) immer montags
von 17-18 Uhr

Ort: Turnhalle Grundschule Krähenäckerle
Für alle, die sich ihre Beweglichkeit erhalten wollen, bitte wir
ein Fitnesstraining für die Altersgruppe 60+ Das Angebot bie-
tet ein leichtes Herz-Kreislauftraining, Mobilisierung, Kräfti-
gung, Balance und Haltungsschulung.
Ziel ist auch eine verbesserte Selbstwahrnehmung und die Re-
duzierung von vorhandenen Bewegungseinschränkungen

Gäste sind herzlich willkommen. Kommen Sie doch ein-
fach mal unverbindlich vorbei!

Tanzgruppe „Tanz Dich Fit“ Ohlsbach
Termine: donnerstags, 29.01./05.02./19.02./26.02.
Ort: Bruder- Klausenhaus Ohlsbach
Zeit: 10.00 Uhr - 11.30 Uhr
Gäste willkommen
Leitung und Information: Brigitte Roth, zertifizierte Tanzleiterin
(Tel. 07803-3779)

Tanzkreis „Dosado“
Termine: mittwochs, 28.01./04.02./11.02./25.02.
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Ort: kath. Gemeindezentrum St. Marien, Gengen-
bach

Zeit: 10.00 - 11.30 Uhr
Gäste sind willkommen
Leiterin: Gertrud Uhl, zertifizierte Tanzleiterin

(Tel. 07803-40 549)

Tanzgruppe „Balance“
Termine: montags, 26.01./02.02./09.02./23.02.
Ort: Aula der Fachschule für Sozialpädagogik, Park-

weg 5, Gengenbach
Zeit: 19.00 – 20.30 Uhr
Leiterin: Gertrud Uhl, zertifizierte Tanzleiterin

Tel.07803-40 549

Lernhilfe für ausländische Kinder
Angebot an der Nollen-Grundschule Gengenbach
Leiterin: Beate Junk (07803-1646)

Angebot an Halb- und Ganztagesfahrten
In Kooperation mit der AWO-Offenburg bieten wir eine Reihe
interessanter Ganz-und Halbtagesfahrten an. Zusteigemög-
lichkeit besteht auch in Gengenbach.
Näheres bei AWO-Gengenbach (07803-3779) oder AWO-Of-
fenburg (0781- 5 10 02)
Auch Nichtmitglieder sind willkommen.

regelmäßige Angebote der AWO-Gengenbach:
AWO-Treff am Nollen
Lernhilfe für ausländische Kinder
Seniorengymnastik „Fitness im Alter“
Tanzgruppe „Balance“
Tanzkreis „Dosado“
Tanzgruppe „Tanz Dich Fit“ (Ohlsbach)

Kontakt: AWO-Gengenbach e.V. (07803-3779)

Landfrauenverein
Gengenbach/Vorderes Kinzigtal

DirektnachderFasendbeginntamDonnerstag,den19.02.2015
bei Ingrid Göppert eine Heilfastenwoche mit Ernährungsbera-
terin Gabriele Mühl. Begleitendes Thema dazu ist der Darm.
Anmeldung bei Ingrid Göppert (Tel. 2384).

Herzliche Grüße
Gisela Eisenmann

Naturfreunde Gengenbach
www.naturfreunde-gengenbach.de

Halbtagswanderung
Die Naturfreunde Gengenbach wandern am kommenden
Sonntag (25. Januar 2015) von Reichenbach über den Obe-
ren Buchrainweg – Schwandeckweg – Unterer Buchrainweg
zurück nach Reichenbach
Die Wegstrecke beträgt ca. 6 km.
Abfahrt: 14.00 Uhr am Bahnhof mit Pkw
Die Wanderung führt Wolfgang Schilli.
Gäste sind herzlich willkommen

Jahreshauptversammlung 2015
Am 30. Januar 2015 findet im Hermann-Maas-Gemeindezen-
tum (ev. Kirche, Grabenstraße )
die Jahreshauptversammlung der Naturfreunde Gengenbach
statt. Beginn:19.30 Uhr.
Alle Mitglieder sind dazu recht herzlich eingeladen. Anträge zur
Hauptversammlung müssen spätestens bis 23. Januar 2015
schriftlich dem Vorstand vorliegen.

Schwarzwaldverein Gengenbach
www.schwarzwaldverein-gengenbach.de

Jahreshauptversammmlung
Einladung zur Jahreshauptversammlung am Sonntag, den
1. Februar 2015.
Um 15.00 Uhr im katholischen Gemeindehaus.

Tagesordnung:
1. Eröffnung mit gemeinsamen Lied
2. Begrüßung
3. Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung und der

Beschlussfähigkeit.
4. Totenehrung
5. Jahresbericht mit Aussprache

a.) des ersten Vorsitzenden
b.) des Wanderwartes mit Senioren
c.) Familienwartes
d.) Wegwartes
e.) des Naturschutzwartes
f.) des Hüttenwartes
g.) Der Kassenwartin

6. Bericht der Rechnungsprüfer
7. Entlastung des Vorstandes
8. Ehrungen
9. Anträge
10. Bilder vom Wanderjahr 2014

Anträge sind bis zum 28. Januar 2015 in schriftlicher Form an
den 1. Vorsitzenden zu richten.

Karlheinz Kiefer, 1. Vorsitzender

Imkerverein Gengenbach
www.imkerverein-gengenbach-jimdo.com

Wollen sie eigene Bienen halten?
Der Imkerverein Gengenbach bietet am Samstag, 24. Januar
um 15 Uhr im Imkerhaus Kinzigtal für alle ob jung oder alt die
mit der Bienenhaltung anfangen wollen, einen Einblick in die
Bienenhaltung, alles was ein Anfänger wissen sollte an.
Bienen halten ist eine faszinierende Tätigkeit und eine sinnvol-
le Freizeitbeschäftigung zugleich. Sie vermittelt wie spannend
die Natur vor der eigenen Haustür ist.
Bienen halten ist nicht einfach, aber einfacher als die meisten
denken.
Wir helfen ihnen beim Einstieg und betreuen sie auf ihrem Weg
zur erfolgreichen Imkerin, zum erfolgreichen Imker.
Haben sie Interesse an der Bienenhaltung, dann kommen sie
einfach vorbei.
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Kirchliche Mitteilungen

Pfarrgemeinde
St. Georg
Berghaupten

www.kath-vorderes-kinzigtal.de

Lindenstraße 7, 77791 Berghaupten
Tel. 07803/3313, Fax 07803/ 7659
E-Mail: berghaupten@kath-vorderes-kinzigtal.de
www.kath-vorderes-kinzigtal.de
Dr. Christian Würtz, Pfarrer
Tel. 07803/2274 – E-Mail: wuertz@kath-vorderes-kinzigtal.de
Kaplan P. Josef Mandy Tel. 07803/966 9621
E-Mail: kaplan@kath-vorderes-kinzigtal.de
Pastoralreferentin Sonja Lang
Tel. 07803/922 790 – E-Mail: lang@kath-vorderes-kinzigtal.de

Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Mittwochs von 9.00 Uhr bis 11.00 Uhr
Donnerstags von 17.00 Uhr bis 19.00 Uhr

Treffen der Gruppen im Pfarrsaal:
Kirchenchorprobe: Donnerstags 20.00 Uhr

Gottesdienstordnung für die Wochen
vom 25. Januar – 01. Februar 2015

Freitag, 23. Januar
19.00 Uhr Gebet für den Erlebnisgottesdienst, St. Georg

Berghaupten

Sonntagvorabend, 24. Januar
18.15 Uhr Eucharistiefeier, Ortenau-Klinikum OG Gengen-

bach
18.30 Uhr Eucharistiefeier, St. Martin Gengenbach
18.30 Uhr Eucharistiefeier, Hl. Dreifaltigkeit Ohlsbach

Sonntag, 25. Januar
8.30 Uhr Eucharistiefeier, St. Marien Gengenbach

10.30 Uhr Eucharistiefeier, St. Bartholomäus Ortenberg
10.30 Uhr Eucharistiefeier – Erlebnisgottesdienst der Kir-

chengemeinde Vorderes Kinzigtal St. Pirmin, St.
Georg Berghaupten

10.30 Uhr Eucharistiefeier, St. Marien Gengenbach

Donnerstag, 29. Januar
18.30 Uhr Rosenkranzgebet
19.00 Uhr Eucharistiefeier

Sonntagvorabend, 31. Januar
18.15 Uhr Eucharistiefeier, Ortenau-Klinikum OG Gengen-

bach
18.30 Uhr Eucharistiefeier, St. Martin Gengenbach
18.30 Uhr Eucharistiefeier, Hl. Dreifaltigkeit Ohlsbach

Sonntag, 01. Februar
8.30 Uhr Eucharistiefeier, St. Marien Gengenbach
9.00 Uhr Eucharistiefeier, Hl. Dreifaltigkeit Ohlsbach

10.00 Uhr Eucharistiefeier anl. des 44-jährigen Jubiläums der
Narrenzunft Höllteufel, Reichenbach

10.30 Uhr Eucharistiefeier, St. Marien Gengenbach
10.30 Uhr Eucharistiefeier, St. Georg Berghaupten
Kerzenweihe und Blasiussegen in den Gottesdiensten um
8.30 Uhr, 9,00 Uhr und 10.30 Uhr.
10.30 Uhr Ökumenischer Kindergottesdienst, Gemeindehaus

St. Elisabeth Ortenberg

Einladung zum Erlebnisgottesdienst
Zum nächsten Erlebnisgottesdienst laden wir am Sonntag, 25.
Januar, in die Pfarrkirche St. Georg in Berghaupten ein. Wie
jedes Mal beginnen wir um 10.00 Uhr mit der Spielstraße. Der
Gottesdienst beginnt dann um 10.30 Uhr.

Frauengemeinschaft - Vortrag und Frühstücksbuffett
Unsere Frauengemeinschaft lädt am Samstag, 28. Februar,
um 9.00 Uhr zu einem Vortrag mit dem Osteopathen und Heil-
praktiker Markus Baltes „Immunsystem und Ernährung“ mit
Frühstück in den Pfarrsaal St. Georg ein. Interessierte Frauen
aus der Kirchengemeinde Vorderes Kinzigtal St. Pirmin sind
herzlich willkommen. Anmeldung und Info bis spätestens
Freitag, 20. Februar, bei Waltraud Gatz, Tel. 07803/2386 oder
per E-Mail: wgatz@web.de.

Evangelische
Kirchengemeinde
Gengenbach

Grimmelshausenstraße 5, Tel. 07803/42 36,
Fax 07803/600 110
Email: Ev.Kirche.Gengenbach@kbz.ekiba.de
http://www.evangengenbach.de

Bürozeiten: Montag - Freitag von 9.00 bis 11.30 Uhr

Sonntag, 25.01.2015
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl

(Prädikantin Indre Meiler-Taubmann)

Dienstag, 27.01.2015
17.00 Uhr Jungschar

Mittwoch, 28.01.2015
09.30 Uhr Gottesdienst im Pflegeheim Fußbach (I.Schilling)
10.00 Uhr Krabbelgruppe „Blumenkinder“
16.00 Uhr Konfirmandenunterricht Gruppe 1
17.00 Uhr Konfirmandenunterricht Gruppe 2

Donnerstag, 29.05.2015
17.00 Uhr Scout-Jungschar
19.00 Uhr Jugendgruppe „GEKO“

Sonntag, 01.02.2015
10.00 Uhr Gottesdienst (Pfr. i.R. Martin Brunnemann)
anschließend lädt die Scout-Jungschar zum Wildschwein-
Menü ins Gemeindezentrum ein. Die Teilnahme ist nur mit An-
meldung möglich.

Ein Blick voraus:
Sonntag, 08.02.2015
10.00 Uhr Gottesdienst (Dek.i.R. Ditmar Gasse)
Achtung: Heute sind alle Kinder zum Kindergottesdienst ein-
geladen! Das Kigo-Team freut sich auf Euch!
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In dringenden seelsorgerlichen Fällen steht Ihnen folgen-
der Vertretungspfarrer zur Verfügung:
vom 16. – 31.01.15 Pfr. Gerald Winkler aus Offenburg –

Tel.: 0176 229 13473

Das Pfarrbüro ist vom 22. – 26. Januar und am 30. Januar
geschlossen!

Franziskanisches Werk für Evangelisierung
Gengenbach „Spoleto“

Angebote im Haus La Verna auf dem Abtsberg in Gengen-
bach:
Am Dienstag, 27.01.2015 feiern wir um 18:45 Uhr Gottes-
dienst in der Assisi - Hauskapelle. Bereits um 17:45 Uhr be-
steht Möglichkeit zur Teilnahme an der Eucharistischen An-
betung.

Vorschau:
Am Dienstag 03.02.2015 ist wieder unsere monatliche Aus-
zeit: „Der Nachmittag für mich“. Er beginnt um 15:30 Uhr mit
Kaffee und Kuchen und wird mit verschiedenen geistlichen Im-
pulsen weitergeführt. Um 17:45 Uhr feiern wir in der Assisi-
Hauskapelle eine gestaltete Anbetung, anschließend um
18:45 Uhr die Hl. Eucharistie.

Unsere monatliche Klangschalen-Meditation findet am Don-
nerstag, 05.02.2015 statt. Sie beginnt um 19:00 Uhr und dau-
ert bis 22:00 Uhr. Thema: „Der Weg zur inneren Mitte heilt
Körper, Seele und Geist“. Leitung: Ines Keßler, Dipl. Theolo-
gin.

Von Freitag, 06.02. bis Sonntag 08.02.2015 laden wir zu den
Werkstatttagen ein zum Thema: „Nein - sagen ohne Schuld-
gefühle“ mit Elke Kremer und Elke Maier.

Anmeldung an: Haus La Verna, Spoleto e. V., Auf dem Abts-
berg 4a, 77723 Gengenbach, Tel. 07803/601445
E-Mail: Spoleto@t-online.de
Internet: www.spoleto-gengenbach.de

Kulturelles

Förderverein Ehemalige
Synagoge Kippenheim e. V.

Theater in der Synagoge: „Janusz Korczak - Allein mit Gott
- Gebete eines Menschen, der nicht betet“
Anlässlich des Tages der Opfer der Nationalsozialismus lädt
der Förderverein Ehemalige Synagoge Kippenheim am
Dienstag, den 27. Januar, 20.00 Uhr zu einem Ein-Frau-Thea-
terstück über Janusz Korczak (1878-1942). Es trägt den Titel
„Janusz Korczak - Allein mit Gott - Gebete eines Menschen,
der nicht betet.“ Der Arzt, Pädagoge und Schriftsteller Janusz
Korczak wurde als Sohn einer polnisch-jüdischen Familie in

Warschau geboren. Bekannt ist er insbesondere als Leiter des
Waisenhauses im Warschauer Ghetto. Als dieses von den Na-
zis aufgelöst wurde, ging er mit „seinen” Kindern ins Vernich-
tungslager, obwohl er Angebote zu seiner persönlichen Ret-
tung erhielt. Den Text „Sam na sam z bogiem“ („Allein mit
Gott“) schrieb er 1922. Die Schauspielerin Yaël Schüler setzt
acht der darin enthaltenen Gebete in Szene. Für die Musik sor-
gen der Pianist David Serebrjanik und der Cellist und Gitarrist
Itamar Barkai. Die hebräische Erstaufführung erlebte das Stück
im Juli 2014 im Teatron Hacheder in Tel Aviv.
Eintritt frei, Spenden werden erbeten.

Jürgen Stude

Verschiedenes

Stadtbücherei Gengenbach

www.stadt-gengenbach.de

Öffnungszeiten:
Tag vormittags nachmittags
Montag geschlossen 15.00 bis 17.00 Uhr
Dienstag geschlossen 15.00 bis 17.00 Uhr
Mittwoch 9.00 - 11.00 Uhr 15.00 bis 18.00 Uhr
Freitag geschlossen 15.00 bis 17.00 Uhr

Jeden Dienstag von 15-16 Uhr findet weiterhin unsere beliebte
Vorlese- und Bastelstunde für Vorschulkinder statt. Keine An-
meldung erforderlich!

Familien- und Seniorenbüro e. V.
Gengenbach
www.fsb-gengenbach.de

Das Familien- und Seniorenbüro (FSB) ist für Sie da:
UNSERE ÖFFNUNGSZEITEN
Montag bis Freitag von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Montag, Dienstag und Donnerstag von 16.00 Uhr bis 18.00
Uhr
Leutkirchstr. 32, Untergeschoss der Stadtklinik
Tel. 07803 / 97 92 804 oder 97 92 805
mailto: email@fsb-gengenbach.de
Unsere neu gestaltete Homepage: www.fsb-gengenbach.de
– wir freuen uns über Ihre Kommentare!

Vorschau:
• Babymassage auf Anfrage (Einzelanleitung, 3 Termine nach

Absprache bei Ihnen zu Hause)
• Nächster Vortrag mit Esther Busch: Fußreflexzonen – 20.2.

um 19 Uhr im Charlotte-Vorbeck-Haus

UNSERE VORTRÄGE: bitte beachten: da der Platz im Charlot-
te-Vorbeck-Haus begrenzt ist, unbedingt vorher anmelden!

Babysitterkurs für Mädchen und Jungs ab 14 Jahre
Der nächste Kurs beginnt am 21.2., 4 Termine jeweils von 10-
12 Uhr (21.2., 28.2., 7.3. und 14.3.)
Kosten: 10 EUR inklusive Kursmaterial, zahlbar bei Anmel-
dung
Info und Anmeldung im FSB
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Freundeskreis Asyl im FSB – nächstes Treffen: 4.3.2015 um
20 Uhr im großen Konferenzraum der Stadtklinik
Um die Familien besser unterstützen zu können (z.B. Paten-
schaften, Integration in die örtlichen Vereine, Hausaufgaben-
hilfe ab Klasse 5, Wohnungssuche, Begleitung bei Amtsgän-
gen, Dolmetschertätigkeiten) hat das Familien- und Senioren-
büro einen Freundeskreis Asyl gegründet.
Wir freuen uns auf viele interessierte Mitbürgerinnen und Mit-
bürger!
Informationen erhalten Sie im FSB.
ACHTUNG NEU: Warenabgabe im Schusterhäusle (neben
St. Anna, Leutkirchstr.31): Dienstag und Donnerstag von
9-11 Uhr und sonst nur nach Absprache!
Aktueller Bedarf: Bettdecken, Kissen, Bügeleisen, Wä-
scheständer, Fahrradhelme, Teppiche, funktionierende
Nähmaschinen, Staubsauger, Putzutensilien, Winterja-
cken, Mützen, Schals, Teppiche, Kissen, Decken und Ge-
schirr. Auch Kinderfahrräder, Kinderwagen und Babysafe
werden benötigt.
Bitte stellen Sie keine Kartons oder Säcke vor die Tür!

Wir suchen auch dringend Wohnungen zum nächstmögli-
chen Termin für syrische Familien.
3-4 Zimmer im Raum Gengenbach und Kinzigtal.
Bitte nehmen Sie mit uns Kontakt auf! Auskunft im FSB

Häuslicher Besuchsdienst: nächstes Treffen für Mitarbei-
terInnen: Montag, 2.2. um 19 Uhr im FSB. Im Januar gibt es
kein Treffen!

Gemeinsam statt einsam – Freizeitgestaltung in Gemein-
schaft
Wir wollen die Menschen zusammenbringen zu gemeinsamen
Unternehmungen wie spazieren gehen, sich zum Kaffee verab-
reden, Gespräche führen, walken, Konzerte, Kino – alles was
gemeinsam mehr Freude macht als alleine.
Gerne nehmen wir auch Ihre Vorschläge auf.

Internet-Café: kostenlose Unterstützung / Schulung für PC
und Internet
Jeden Dienstag wird als Unterstützung für Sie Herr Özcan

Özbey im Charlotte-Vorbeck-Haus für zwei Stunden zur Verfü-
gung stehen. Er wird Sie bei Ihren Anliegen rund um den PC
und das Internet unterstützen.
Da Herr Özbey im Schichtbetrieb arbeitet, ist er abwechselnd
vormittags und nachmittags vor Ort.
Wann: jeden Dienstag
Datum: 27.1. 10-12 h, 3.3. 16-18 h, 10.2. 10-12 h
Referent: Herr Özbey
Natürlich können Sie das Internet-Café von Montag – Freitag
von 14.30 – 17.00 Uhr ohne Unterstützung kostenlos nutzen.

Krabbelgruppen in Gengenbach – Liste
Im FSB können Sie eine Liste aller Krabbelgruppen anfordern.
Die Verantwortlichen der einzelnen Krabbelgruppen bitten wir,
uns Änderungen (bei Ansprechpartnern, Uhrzeiten, Treffpunk-
te) mitzuteilen.

Unsere Dienste:
• Alter und Pflege: wir informieren unabhängig und neutral

über die sozialen Einrichtungen Gengenbachs
(www.lug-gengenbach.de, Startseite)

• Häuslicher Besuchsdienst (früher Nachbarschaftshilfe)
• Einzelanleitung Babymassage für Eltern mit Babys von 0-1

Jahr
• Elternberatung, Termine nach Vereinbarung
• Vermittlung von Babysittern mit Babysitterdiplom
• Unterstützung bei Kindergeburtstagen, Kinderbetreuung bei

Festen

• Kostenlose Beratung und Hilfestellung bei Anträgen, außer-
dem haben wir Patientenverfügungen und andere Formulare
vorrätig

• Taschengeldbörse
• Seniorenwerkstatt

Unsere Gruppen und Kreise:
• Internet-Café: kostenlose Unterstützung/Schulung: Diens-

tags, Uhrzeit siehe oben
• Literaritäten-Treff einmal im Monat, jeweils der 2. Dienstag

im Monat von 10.00 – 11.30 h im Rondo Nebenzimmer
• Schach im Bistro Cappuccino, jeden Freitag ab 14 h, An-

sprechpartner Herr Laubis, Tel. 60 03 27
• Seniorengymnastik, jeden Mittwoch 15-16 h im Krähen-

äckerle
• Französisch lesen und übersetzen, jeden Donnerstag ab

18.00 h im FSB, Neueinsteiger herzlich willkommen
• Training im Fitness-Center, Montag, Dienstag, Mittwoch und

Freitagvormittag in Elgersweier – Mitfahrgelegenheit bitte
im FSB erfragen

• Offenes Nähcafé im Charlotte-Vorbeck-Haus, mehrmals im
Jahr, Termine werden rechtzeitig bekanntgegeben

• Treff für Menschen mit Behinderung, Angehörige und Inter-
essierte nach Bedarf

• Trauerbegleitung, Kontakt: Barbara Ihme, Tel. 40445
• Boule für Jedermann jeden Donnerstag ab 14.00 Uhr in der

Schneckenmatt, Hr. Hoffmann, Tel. 62 37

Taschengeldbörse
Die Jugendlichen der Taschengeldbörse suchen einmalige und
regelmäßige Jobs:
➢ Gartenarbeit
➢ PC-Heimservice
➢ Baby-Sitten, Babysitter mit Diplom
➢ Einkaufen
➢ Rasen mähen
➢ Blumen, Garten, Gräber gießen (während Ihrer Urlaubszeit)
➢ Hund ausführen
➢ Regale ein- und ausräumen
➢ Fenster putzen
➢ Nachhilfe
Und alles wobei Sie sonst noch Hilfe brauchen

BUND-Ökotipp:
Produkte mit Palmöl meiden – neue Kennzeichnungspflicht
tritt in Kraft
Die Nachfrage nach Palmöl steigt seit Jahren. Mit einem Anteil
von einem Drittel am globalen Gesamtverbrauch ist es das
weltweit am häufigsten verwendete Pflanzenöl. Inzwischen ist
Palmöl in beinahe jedem zweiten Alltagsprodukt enthalten. Ob
in Margarine, Schokolade, Keksen, Saucen, Fertiggerichten,
Waschmitteln, Cremes oder Lippenstift, in alldem kann Palmöl
stecken. Allerdings geht die derzeitige Produktion des Öls in
großem Stil auf Kosten von Natur und Umwelt. Für den Plan-
tagenanbau werden vor allem in Indonesien und Malaysia gro-
ße Flächen Regenwald gerodet. Doch der Boom hat inzwi-
schen auch das tropische Afrika und Südamerika erreicht.
Die Ausweitung der Palmölplantagen nimmt mittlerweile dra-
matische Ausmaße an. Bedrohte Tierarten wie Tiger, Gorillas,
Waldelefanten, Graupapageien oder Orang-Utans verlieren
dadurch ihren Lebensraum. Die indonesische Regierung will
bis 2026 die Anbaufläche für Palmöl auf 26 Millionen Hektar
ausweiten – eine Fläche, die mehr als sechs Mal so groß ist wie
die Schweiz. Oftmals werden für die Anlage der Mega-Planta-
gen durch Konzerne die einheimischen Kleinbauern vertrieben.
Zudem fallen bei der Palmölproduktion Abwässer mit großem
Anteil an organischen Stoffen an. Bei deren Verrottung entste-
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hen riesige Mengen des klimaschädlichen Treibhausgases Me-
than. Die Ölpalme braucht außerdem viel Wasser, wodurch die
Böden ausgetrocknet werden. Pestizide und Kunstdünger ver-
giften das Grundwasser und die Flüsse.
Um die weitere Zerstörung von Regenwaldgebieten zu stop-
pen, empfiehlt der Bund für Umwelt und Naturschutz Deutsch-
land (BUND) Produkte mit Palmöl zu meiden. Bisher war auf
Verpackungen nicht eindeutig zu erkennen, ob ein Produkt
Palmöl enthält. Die Industrie hat es hinter verschiedensten Na-
men wie „Pflanzenfett“, „pflanzliches Öl“, „Palmate“ oder „Pal-
mitate“ versteckt. Dahinter steht aber meist Palmöl.
Damit ist jetzt zumindest bei Nahrungsmitteln Schluss: Seit
dem 13. Dezember 2014 gilt in Deutschland die neue EU-Ver-
ordnung zur Kennzeichnung von Lebensmitteln, nach der
Palmöl namentlich in den Inhaltsstoffen aufgeführt werden
muss. Damit haben Verbraucher endlich die Wahl und können
palmölhaltige Produkte meiden. Bei anderen Produktgruppen
bleibt es schwierig, Palmöl zu identifizieren. Im Internet gibt es
jedoch Listen, mit palmölfreien Produkten, die regelmäßig ak-
tualisiert werden.
Weitere Infos unter:
http://www.bund.net/themen_und_projekte/internationaler_
umweltschutz/biologische_vielfalt/palmoel/

Bildungszentrum Offenburg
Am Sonntag, 25. Januar 2015 laden die Evangelische Erwach-
senenbildung Ortenau, das Bildungszentrum Offenburg, der
C-Punkt Offenburg und das Kloster „Unserer Lieben Frau“ um
17.15 Uhr wieder zum Dialog im Kloster ein.
Zum Thema „Worauf ich Wert lege, wenn Flüchtlinge zu uns
kommen.“ wird Michael Loritz referieren und zum Gespräch
zur Verfügung stehen. Herr Loritz ist als Dezernent im Land-
ratsamt des Ortenaukreises für die Versorgung der Flüchtlinge
verantwortlich.
Eintritt frei. Um eine Spende wird gebeten. Eine Anmeldung ist
nicht erforderlich.
Veranstaltungsort:
Kloster Unserer Lieben Frau, Sprechzimmer
Lange Str. 9, 77652 Offenburg, Telefon: 0781/948769-0
Veranstalter: Bildungszentrum Offenburg

Elternkurs: „Wie umarme ich einen Kaktus?“
Ein vierteiliger Vormittagskurs für Eltern, die Kinder in der Pu-
bertät haben, findet wieder ab dem 28. Januar 2015 im Bil-
dungszentrum Offenburg statt. Das Motto lautet: »Wie umarme
ich einen Kaktus?
Es soll ein informativer Kurs für die Eltern mit grundlegenden
Informationen und hilfreichen Impulsen für den Alltag mit Kin-
dern in der Pubertät sein.
Die Veranstaltungen finden mittwochs statt – am 28. Januar
2015, am 4., 11., und 18. Februar 2015 von 9.30 Uhr bis 11.30
Uhr. Die Dozentin ist Elke Kremer (Heilpädagogin und Erzie-
hungsberaterin).
• Anmeldungen bis 26.Januar 2015
• Teilnahmegebühr: 68 Euro
• Anmeldung und Infos: Bildungszentrum Offenburg, Katholi-

sches Zentrum St. Fidelis, Straßburger Str. 39, Tel.
0781/925040 oder per Mail an
info@bildungszentrum-offenburg.de

Selbsthilfe bei Burnout und Depression – Vortrag
Unter Burnout und Depression leiden immer mehr Menschen.
Auslöser können Stress und Überarbeitung, Stoffwechselent-
gleisung, hormonelle Probleme, Trauer, ungelöste Konflikte
und vieles mehr sein.

Es gibt durchaus Wege, wie man sie überwinden und wieder
Freude am Leben finden kann. Die beiden Dozentinnen be-
leuchten das Thema von verschiedenen Seiten.
Interessierte und Betroffene erwartet ein informativer Abend
mit vielen Impulsen und kleinen Entspannungsübungen für
den Alltag. Eine Anmeldung ist zum Vortrag nicht erforderlich.
Das Bildungszentrum Offenburg bietet zum Thema Burnout
und Depression auch ein Tagesseminar an: 31.01.2015 v. 10
– 17 Uhr – Teilnahmegebühr bei Selbstverpflegung 50 EUR -
Anmeldungen bis 26.01.2015 für das Seminar mit begrenzter
Teilnehmerzahl sind ab sofort möglich.
Referentinnen Vortrag:
• Gabriele Mühl: Ernährungsberaterin und Ansprechpartnerin

der Hormonselbsthilfe
• Alexandra Börsig: Heilpraktikerin für Psychotherapie, Zerti-

fizierte Burnout-Beraterin und Ganzheitliche Yogalehrerin
Termin Vortrag: Donnerstag, 22.01.2015, 19 – 20.30 Uhr
Kostenbeitrag: 5 EUR
Vortragsort, Anmeldung und Information:
Bildungszentrum Offenburg, Kath. Zentrum St. Fidelis
Straßburger Str. 39, 77652 Offenburg, Tel. 0781 9250-40,
Fax -70, www.bildungszentrum-offenburg.de

Interessengemeinschaft Bedingungsloses
Grundeinkommen Ortenau (IG BGO)

Das bedingungslose Grundeinkommen ist finanzierbar!
Robert Carls kommt auf Einladung der Interessengemeinschaft
Bedingungsloses Grundeinkommen Ortenau (IG BGO) nach
Offenburg. Er stellt sein Konzept „Das Grundeinkommen rech-
net sich schon heute“ vor. Carls ist Diplom-Volkswirt, sozial
engagiert, beschäftigt sich seit Jahren intensiv mit dem Grund-
einkommen und liefert Grundlagen für dessen Einführung.
Die Veranstaltung findet am Donnerstag, 05. Februar, ab 19
Uhr in der Offenburger Gaststätte Brandeck, Zeller Straße 44,
statt.
Der Eintritt ist frei. Die IG BGO bittet zur Deckung der Veran-
staltungskosten um Spenden.

Flohmarkt in Ortenberg
Am Samstag, 7. März findet in der Ortenberger Schlossberg-
halle von 14 – 16 Uhr wieder ein Flohmarkt für Kinderkleidung
und Spielsachen statt. Für die Besucher steht eine große Aus-
wahl an Kuchen bereit, es gibt frische Waffeln und Getränke.
Wer einen Tisch reservieren möchte, kann dies an folgenden
Terminen vornehmen:
Montag, 9. Februar von 9 - 11 Uhr und Montag, 23. Februar
von 14.30-16 Uhr.
Telefon: 0781 967 11 66.

Kurs: Heiteres Bewegungstraining
Ein Abendkurs „Heiteres Bewegungstraining“ (Lachyoga) findet
am Donnerstag, den 5. Februar um 19.30 Uhr im Ortenau Klini-
kum in Offenburg St. Josefsklinik statt. Der etwa einstündige Kurs
bietet Entspannung nach Feierabend und gibt den Teilnehmern
die Möglichkeit, die Kraft des Lachens und Atmens mit Musik und
Meditation zu entdecken. „Sich etwas gutes tun und eine Stunde
vom Alltag abschalten“, beschreibt Kursleiter Bernhard Stunder,
Diabetesberater und Lachyoga-Trainer, das Ziel des Kurses. La-
chyoga ist eine ganzheitliche Methode, die mit einfachsten Mitteln
natürliche Kräfte mobilisiert. Körperliche und seelische Gesund-
heit wird genau so gefördert wie mentale Energien. Durch das
Lachen finden die Teilnehmer leichten Zugang zu Kreativität, Intu-
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ition und unbewussten Potentialen. Humor, Kontaktfreude und
gegenseitige Akzeptanz werden entwickelt und verstärkt. Indem
die Gefühlsebene aktiviert wird, entsteht ein liebevollerer Umgang
mit Mitmenschen und auch mit sich selbst. Gleichzeitig werden
die Abwehrkräfte des Körpers gestärkt und die Lebensfreude wird
erhöht. Kursteilnehmer sollten bequeme Kleidung, eine Isomatte
und eine Trinkflasche mitbringen. Der Weg zum Veranstaltungs-
raum ist ausgeschildert. Um Anmeldung wird gebeten unter Tele-
fon 01779253151 oder per E-Mail: bernhard.stunder@web.de.




